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„Machet die Tore weit und die Türen in der Welt hoch…“

Ab 14:30 Uhr Kurrende blasen des
evang. Posaunenchors Hegnach an verschiedenen Stellen im Ort.

Abschluss gegen 16:30Uhr am Rathaus.



Mitteilungsblatt Hegnach aktuellSeite 2 / Nummer 50 Donnerstag, 10. Dezember 2015

Neue Telefonanlage

Die Stadtverwaltung stellt um
Die Stadtverwaltung Waiblingen stellt derzeit auf eine
neue, moderne Telekommunikations-Infrastruktur um.
Dabei bekommen in Hegnach nicht nur die Mitarbeiter
im Rathaus, sondern auch die Ortsbücherei, die Burg-
schule und die Freiwillige Feuerwehr die Möglichkeiten
der Telekommunikation und können dann über einheit-
liche Rufnummern erreicht werden.
Da in diesem Zusammenhang etwa 1200 neue Telefon-
apparate installiert wurden, musste die Stadtverwaltung
ihre bisher dreistelligen Durchwahlen auf vierstellige
umstellen. Bis die neuen Rufnummern überall bekannt
sind, können die Mitarbeiter in einer Übergangsphase
zusätzlich auch weiterhin über ihre bisherige dreistellige
Durchwahl erreicht werden.
Im Internetauftritt der Stadt Waiblingen und der Ort-
schaftsverwaltung Hegnach werden die Durchwahlnum-
mern nach der vollständigen Umstellung aktualisiert.
Unverändert bleiben die Rufnummern in Hegnach im
Jugendtreff, dem Hallenbad, der Gemeindehalle und
der Kläranlage.

Wichtige Rufnummern der Ortschaft Hegnach im
Überblick
Herr Motschenbacher (Ortsvorsteher) 5001 - 1880
Frau Wolf (Sekretariat Ortsvorsteher) 5001 - 1890
Frau Dere (Friedhofswesen) 5001 - 1892
Frau Speckert-Burkhardt (Bürgerbüro) 5001 - 1894
Frau Tschürtz (Bürgerbüro) 5001 - 1895
Ortsbücherei 5001 - 1905
Vereinstreff (beim Rathaus) 5001 - 1906
Burgschule 5001 - 4510
Freiwillige Feuerwehr 5001 - 1910
Schulturnhalle 51433

Mitwirken bei der Landtagswahl -
kann ich das auch?
Am 13. März 2016 findet in Baden-Württemberg die
Landtagswahl statt. Damit diese reibungslos funktionie-
ren kann, benötigen wir die Mithilfe aus der Bürger-
schaft.
Um als Wahlhelfer fungieren zu können, müssen Sie
keinerlei Vorkenntnisse haben. Sie sollten lediglich das
18. Lebensjahr vollendet haben, Deutsche/r sein und seit
mindestens drei Monaten in Waiblingen wohnen. Ihre
Unterstützung wird mit einer kleinen Aufwandsentschä-
digung belohnt.
Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, melden Sie sich
bitte bis 16. Dezember bei Frau Wolf von der Hegnacher
Ortschaftsverwaltung – gerne auch telefonisch unter der
Rufnummer 07151 5001-1890. Wir freuen uns auf Ihre
Nachricht.

Ihre Ortschaftsverwaltung

Kurz-Bericht über Sitzung des Ortschaftsrats
am 04. Dezember 2015

1. Bürgerfragestunde
Es werden keine Fragen aus der Bürgerschaft gestellt.

2. Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse
Ortsvorsteher (OV) Motschenbacher gibt bekannt, dass die
Stadt eine ca. 198 qm große Teilfläche im Gewerbegebiet
Oeffinger Weg III an eine Firma ergänzend zu deren bis-
heriger Fläche zum Preis von 170 Euro pro Quadratmeter
veräußert hat.

3. Vorstellung und Tätigkeitsbericht der Hegnacher Jagd-
pächter
Frau Gundolf und Herr Müller stellen sich und ihre Tätig-
keit als Jagdpächter dem Ortschaftsrat vor. Zusammen mit
Herrn Gundolf üben sie im Hegnacher Revier entsprechend
einem Abschussplan die Jagd aus. Frau Gundolf und Herr
Müller erläutern in ihrem Vortrag neben der Hauptaufgabe
was Jäger sonst noch an Aufgaben erfüllen. Sie gehen hier
insbesondere auf die Bergung von Unfallwild und die Begeg-
nungen mit Kindern ein. Danach sprechen beide noch die
Herausforderungen und Entwicklungen im Jagdbereich an.
Es wird deutlich, dass das Wild durch zahlreiche Spazier-
gänger und eine steigende Zahl an Hundeführern mit ihren
Tieren unter verstärktem Druck steht und daher immer sel-
tener in Hegnach anzutreffen ist. Abschließend beantworten
Frau Gundolf und Herr Müller Fragen aus dem Gremium.
OV Motschenbacher dankt beiden für ihren tollen Vortrag
und die interessanten Einblicke ins Tätigkeitssprektrum eines
Jagdpächters.

4. Verschiedenes, Bekanntgaben
• OV Motschenbacher informiert darüber, dass es sich bei

dem Tannenbaum vor dem Rathaus um eine serbische
Fichte handelt, die von der Familie Waffler gestiftet wur-
de.

• OV Motschenbacher teilt weiter mit, dass die Werbeta-
fel an der Ecke Neckarstraße/Esslinger Straße im kom-
menden Jahr von der WTM erneuert wird, sofern sich
genügend Beteiligte finden, die bei dem Firmenfinder
mitmachen werden.

• Abschließend informiert OV Motschenbacher, dass in der
Kirchstraße sowie der Oeffinger Straße Geschwindig-
keitsmessungen stattgefunden haben. Es kam an beiden
Standorten zu Überschreitungen von etwa 5% der ge-
messenen Verkehrsteilnehmer.

5. Anfragen
Es werden aus dem Gremium Anfragen zu verschiedenen
Themen gestellt, unter anderem zum Zustand der Grüninsel
an der Gaststätte Hirsch, der Beleuchtung des Zebrastrei-
fens in der Hauptstraße, dem Verkauf der Müllmarken, der
Verkehrssituation in der Hohenackerstraße sowie dem Ver-
kehrsaufkommen an der Burgschule.

Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an.

i i i
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Ab dem 1. Dezember treffen wir uns wieder jeweils um 17.30 Uhr
zum Hegnacher Adventskalender. Wir wollen uns jeden Abend neu überraschen lassen, was
die Familien, Vereine, Kirchen und Kindergärten für uns vorbereitet haben. Hierzu laden wir
alle Hegnacher ob Jung oder Alt ganz herzlich ein. Es wäre schön, wenn wieder viele
Bewohner zu unserem Adventskalender kommen würden. Täglich eine halbe Stunde sich
Zeit nehmen zum Innehalten, gemeinsam singen, alte und neue Geschichten hören, Freunde
treffen und die Adventszeit als Zeit der Vorbereitung auf Weihnachten erleben.
Eine Bitte an alle: es wäre schön, wenn während dem Adventsfenster alle so ruhig sind, dass
der Beitrag gut zu hören ist!

Bitte ausschneiden und aufbewahren!

Datum Adresse Name

Di, 01. Dez 2015 Kleine Gartenstr. 18

Mi, 02. Dez 2015 An der Burgschule 5

Do, 03. Dez 2015 Kleine Gartenstr. 11, geändert! Ev. Meth. Kirche

Fr, 04. Dez 2015 Rathausplatz SV Hegnach

Sa, 05. Dez 2015 Ossweiler Weg 30

So, 06. Dez 2015 Pauluskirche Zwergenkirche

Mo, 07. Dez 2015 Rathausplatz, geändert! Minihopser

Di, 08. Dez 2015 Hainbuchenstr. 11

Mi, 09. Dez 2015 Melissenweg 11

Do, 10. Dez 2015 Haldenäcker 13 Seniorenzentrum

Fr, 11. Dez 2015 Kleine Gartenstr. 5

Sa, 12. Dez 2015 Hohenackerstr. 56

So, 13. Dez 2015 Aldinger Str. 4 Neuapost. Kirche

Mo, 14. Dez 2015 Bauwagen amWaldkindergarten Waldkindergarten

Di, 15. Dez 2015 Rathausplatz Happy Kids

Mi, 16. Dez 2015 Im Burgmäuerle 45 KiTa im Burgmäuerle

Do, 17. Dez 2015 Schäferweg 20

Fr, 18. Dez 2015 Friedenstr. 19

Sa, 19. Dez 2015 Am Haldenholz 36

So, 20. Dez 2015 Grabenstr. 21

Mo, 21. Dez 2015 Neckarremser Weg 5

Di, 22. Dez 2015 Pfefferminzweg 6

Dieses Jahr endet das "Hegnacher Adventsfenster" am 22. Dezember!!!
Änderungen werden ggf. in "Hegnach aktuell" veröffentlicht!

Kehrtelefon mit neuer
Nummer

Haben Sie unerlaubte
Müllablagerungen entdeckt?

Auf öffentlichen Wegen, Plätzen,
Anlagen oder vor

Wertstoffcontainern

Rufen Sie die 5001-9090, das
„Kehrtelefon“ der Stadt

Waiblingen

Stellenausschreibung
Im Fachbereich Bildung und Erziehung der Stadt Waib-
lingen sind zum nächstmöglichen Zeitpunkt zwei un-
befristete Stellen

als Leitung einer
Kindertageseinrichtung

in der Kernstadt und im Ortsteil Bittenfeld zu besetzen.
In den mehrgruppigen Einrichtungen werden bis zu 144
Kinder bzw. bis zu 104 Kinder im Alter von einem Jahr
bis zum Schuleintritt in verschiedenen Betreuungsarten,
auch ganztags, betreut und gefördert.

Wir wünschen uns Mitarbeiter/-innen, die selbstständig
und kreativ Impulse in der Weiterentwicklung der päda-
gogischen Arbeit und des Betreuungsangebotes setzen
und über Berufserfahrung in Mitarbeiterführung, Pla-
nung und Organisation sowie über eine selbstständige
Arbeitsweise und interkulturelle Kompetenz verfügen.

Eine abgeschlossene Ausbildung zum/zur Erzieher/-in
mit einer Zusatzqualifikation für Führungs- und Lei-
tungsaufgaben (z.B. Fachwirt/-in für Organisation und
Führung) oder ein Studium zum Bachelor of Arts Früh-
kindliche Bildung und Erziehung oder vergleichbar set-
zen wir voraus.

Wir bieten Fort- und Weiterbildungen, Gesundheits-
kurse und fachliche Unterstützung durch eine päd-
agogische Fachstelle sowie einen heilpädagogischen
Fachdienst. Bei Inanspruchnahme des ÖPNV gewähren
wir einen Fahrtkostenzuschuss.

Die Vergütung erfolgt nach dem TVöD.

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber wer-
den bei gleicher Eignung besonders berücksichtigt.

Für Fragen stehen Ihnen gerne Frau Schwiertz (Ab-
teilung Kindertageseinrichtungen) unter Telefon
07151/5001-2800 oder Frau Drygalla (Abteilung Per-
sonal) unter Telefon 07151/5001-2140 zur Verfügung.

Bei Interesse bewerben Sie sich bitte bis zum
31.12.2015 vorzugsweise über unser Online-Bewer-
berportal unter www.waiblingen.de (Das Rathaus/Kar-
riere/Stellenange-bote) oder senden Sie uns Ihre Be-
werbung mit den üblichen Unterlagen an die Abteilung
Personal der Stadt Waiblingen, Postfach 1751, 71328
Waiblingen. Bei postalischer Bewerbung werden die
Unterlagen nach Abschluss des Verfahrens vernichtet,
eine Rücksendung erfolgt nicht. Wir weisen darauf hin,
dass bei Angabe einer E-Mail-Adresse alle Benachrich-
tigungen über diesen Weg erfolgen.

Mitteilungsblatt der Ortschaftsverwaltung Hegnach -
Hegnach aktuell
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Bereitschaftsdienste

Wichtige Notrufe

Tel.

Überfall, Verkehrsunfall 110

Feuer: Notruf, Erste Hilfe 112

Rettungsdienst/Notarzt 112

Krankentransport 19222

Malteser Hilfsdienst e.V. 93933-0

Kreiskrankenhaus Winnenden 07195 591-0

Landespolizeiposten Hohenacker 82149

Polizeirevier Waiblingen 950-0

Telefonseelsorge evang. 0800-1110111

Telefonseelsorge kath. 0800-1110222

Tierrettung/Tierambulanz, 24-h-Notruf 0177 3590902

Ärztlicher Notfalldienst
Zentrale Rufnummern des Allgemeinen Ärztlichen Not-
dienstes außerhalb der Sprechstunden, am Wochenende
und an Feiertagen:
Waiblingen-Teilorte (Bittenfeld, Hegnach, Hohenacker, Neu-
stadt)
18 - 7 Uhr Tel. 01805 0112061

Für diese Bereiche wird am Wochenende der Anruf an die
Notfallpraxis Waiblingen weitergeleitet:

Ärztliche Notfallpraxis Waiblingen
einschließlich gynäkologischem und chirurgisch-orthopädi-
schem Fachdienst: in der Zentralklinik Alter Postplatz 2,
71332 Waiblingen, Samstags, Sonntags und Feiertags von
8 Uhr bis 20 Uhr geöffnet.Werktags abends Montag bis
Donnerstag ist vorübergehend nur die Notfallpraxis Schorn-
dorf, Schlichtener Straße 105 geöffnet. Dort ist auch un-
ser orthopädisch-chirurgischer Fachdienst am Wochenende
untergebracht.

Zentrale Rufnummer 07151 906090

Unter dieser Nummer kann auch ein Hausbesuch ange-
fordert werden!

Gynäkologischer Notfalldienst (Rems-Murr-Kreis)
außerhalb der Sprechstunden 8 - 8 Uhr, Samstag sowie
Sonn- und Feiertag (nur aus dem Festnetz) nach vorheriger
tel. Anmeldung Tel. 01805 557890

Psychiatrischer Notfalldienst
für den Bereich Waiblingen außerhalb der Sprechstunde
Samstag sowie Sonn- und Feiertag
19 - 8 Uhr Tel. 01805 0112089

Ärztliche Notfallpraxis Winnenden:
Am Jakobsweg 2 (Im Gesundheitszentrum am neuen Klini-
kum), 71364 Winnenden Zentrale Rufnummer 07195/97 97
900 Öffnungszeiten: Montag, Dienstag u. Donnerstag von
18.00 Uhr bis 7.00 Uhr am Folgetag Mittwoch von 14.00
Uhr bis Donnerstag 7.00 Uhr Freitag ab 14.00 Uhr bis
Montag 7.00 Uhr und feiertags durchgehend bis 7.00 Uhr
am nächsten Werktag. Fachärztliche Dienste Chirurgisch-
orthopädischer Notdienst nur am Wochenende und an
Feiertagen, Notdienst von 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr.

Kinder- und Jugendärztlicher Notdienst
für den Rems-Murr-Kreis
Kinder- und jugendärztlicher Notfalldienst in den Ambu-
lanzräumen der neuen Kinderklinik im Rems-Murr-Klinikum
in Winnenden (71364 Winnenden, Am Jakobsweg 1), Tel.
07195/591-37000, werktags 18.00-8.00 Uhr, an Wochenen-
den Freitag ab 18.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr, an Feierta-
gen vom Vortag ab 18.00 bis 8.00 Uhr am darauffolgenden
Werktag. Eine Voranmeldung ist nicht notwendig.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Jeweils von 10 bis 11 Uhr und von 17 bis 18 Uhr
Zentrale Notfalldienstansage über Anrufbeantworter

Tel. 0711 7877744
Notfalldienst der Hals-Nasen-Ohrenärzte
HNO-ärztlicher Gebietsdienst außerhalb der Sprechstunden
8 - 8 Uhr, am Samstag, Sonn- und an Feiertagen unter:

Tel. 01805 003656

Augenärztlicher Notfalldienst
jeweils von 8 bis 8 Uhr

Tel. 01805 284367 oder 01805/AUGEN SOS

Bitte vollständige Rufnummern wählen!
Anrufe unter den angegebenen Telefonnummern sind kos-
tenpflichtig.

Apotheken
Der Apotheken-Notdienstfinder
ist von jedem Handy ohne Vorwahl wie folgt zu erreichen:
Handy: 22833, Festnetz: 0800 0022833
SMS: „apo“ an 22833

Von 08.30 Uhr bis 08.30 Uhr
Donnerstag, 10.12.2015
Bären-Apotheke, Remshalden-Grunbach, Bahnhofstr. 25,
Tel. 72484
Bahnhof-Apotheke, Schwaikheim, Ludwigsburger Str. 3,
Tel. 07195/51533
Freitag, 11.12.2015
Quellen-Apotheke, WN-Beinstein, Ellweg 2, Tel. 33253
Brunnen-Apotheke, Leutenbach, Hauptstr. 1,
Tel. 07195/61331
Samstag, 12.12.2015
Viadukt-Apotheke, Weinstadt-Endersbach,
Strümpfelbacher Str. 6, Tel. 600800
Sonntag, 13.12.2015
Apotheke Hegnach, WN-Hegnach, Hauptstr. 45, Tel. 51363
Markthaus Apotheke Mache, Winnenden, Marktstr. 44,
Tel. 07195/3196
Montag, 14.12.2015
Spiess´sche Apotheke, Weinstadt-Endersbach,
Strümpfelbacher Str. 29, Tel. 609005
Dienstag, 15.12.2015
Söhrenberg-Apotheke, WN-Neustadt, Neustadter
Hauptstr. 91, Tel. 987977
Mittwoch, 16.12.2015
Apotheke Korber Höhe, Waiblingen, Salierstr. 7, Tel. 28870
Wir weisen darauf hin, dass kurzfristige Änderungen nicht
berücksichtigt werden können. Maßgeblich sind die Aus-
hänge der Apotheken, auf denen die jeweils mit Notdienst
versehenen Apotheken in der Umgebung angezeigt wer-
den!

Weitere Hilfsdienste
Diakoniestation Waiblingen
Internet: www.diakoniestation-waiblingen.de
E-Mail: info@diakoniestation-waiblingen.de

Pflegeteam Hegnach
Das Pflegeteam ist über Tel. 07151 81464 zu erreichen.
Der Anschluss ist rund um die Uhr über einen Anrufbe-
antworter
erreichbar und wird regelmäßig abgehört.
Die Tagespflege in der Heinrich-Küderli-Str. 12 ist unter
Tel. 07151 502535 erreichbar.
Alexanderstift: Seniorenzentrum Hegnach, Haldenäcker 13,
Tel. 07151/98145-0

Bestattungsordner Friedhof Hegnach
Fa. Hermann & Partner, Weinstadt, Tel. 64040

Tel.

Überfall, Verkehrsunfall 110

Feuer: Notruf, Erste Hilfe 112

Rettungsdienst/Notarzt 112

Krankentransport 19222

Malteser Hilfsdienst e.V. 93933-0

Rems-Murr-Klinikum Winnenden 07195 591-0

Landespolizeiposten Hohenacker 82149

Polizeirevier Waiblingen 950-0

Telefonseelsorge evang. 0800-1110111

Telefonseelsorge kath. 0800-1110222

Tierrettung/Tierambulanz, 24-h-Notruf 0177 3590902
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Ortschaftsverwaltung Hegnach

Hauptstr. 64, 71334 Waiblingen
Öffnungszeiten des Hegnacher Rathauses:
Di., Mi., Fr. 08.30 - 12.30 Uhr
Do. 14.30 - 18.30 Uhr
Mo. ganztägig geschlossen!
Tel: 07151/5001-1890, Fax: 07151/5001-1919
E-Mail: rathaus-hegnach@waiblingen.de
Internet: www.waiblingen.de
Zentraler E-Mail-Eingang für die Ortsnachrichten:
ortsnachrichten-hegnach@waiblingen.de
Ortsvorsteher Herr Motschenbacher Tel. 5001-1880
(Anmeldung Zi. 5) Markus.Motschenbacher@waiblingen.de
Vorzimmer des Ortsvorstehers
Frau Wolf (Zi. 5) Tel. 5001-1890
Lena.Wolf@waiblingen.de
Bürgerbüro
Frau Speckert-Burkhardt (Zi. 2) Tel. 5001-1894
Carmen.Speckert-Burkhardt@waiblingen.de
Frau Tschürtz (Zi. 1) Monika.Tschürtz@waiblingen.de Tel. 5001-1895
Öffentl. Sicherheit u. Ordnung, außer Verkehrswesen
Herr Motschenbacher (Anmeldung Zi. 5) Tel. 5001-1880
Markus.Motschenbacher@waiblingen.de
Friedhofswesen
Frau Dere (Zi. 9) Tel. 5001-1892
Kea.Dere@waiblingen.de
Mitteilungsblatt, Kulturwesen, Liegenschaften, Pachten
Frau Wolf (Zi. 5) Tel. 5001-1890
Lena.Wolf@waiblingen.de
Informationen zur Rentenversicherung
Die Deutsche Rentenversicherung berät alle Waiblinger Bürger im
Rathaus Waiblingen (Zi. 106-Ebene 1) bei Fragen über Rentenan-
sprüche, Rentenbeginn, Rentenhöhe, notwendige Versicherungsun-
terlagen und nimmt Anträge entgegen, wie Altersrente, Erwerbs-
minderungsrente, Witwen- u. Waisenrente, Kontenklärung und
Kindererziehungszeiten.
Hierzu bitten wir Sie, vorher einen Termin zu vereinbaren unter der
Tel. Nr. 0711/61466-0 (Antragsaufnahme) bzw. Durchwahl -2677,-
2675 (Beratung).
Sonstige Rufnummern
Ortsbücherei (während der übl. Öffnungszeiten dienstags von
10-12 Uhr und donnerstags von 16-19 Uhr) Tel. 5001-1891
Vereinstreff im Rathaus MGV/SAV Tel. 5001-1906
Schwimmhalle Tel. 9458703
Jugendtreff Tel. 57568
Burgschule
Sekretariat Tel. 5001-4510
Rektorat Tel. 5001-4500
Hausmeister Tel. 5001-4520
Burgschulganztagsinitiative Bugi Tel. 95903-21
Faxanschluss Tel. 5001-4549
Hartwaldhalle Tel. 5001-1890
Feuerwehrgerätehaus Tel. 5001-1910
Kläranlage Esple Tel. 50003-15
Kindergärten
Städtischer Kindergarten - Im Burgmäuerle - Tel. 905795
Evang. Kindergarten - Zum guten Hirten - Tel. 55575
Kath. Kindergarten - St. Christophorus - Tel. 51725
Stadtseniorenrat Waiblingen
Geschäftsstelle: Stadtverwaltung Waiblingen
Seniorenbeauftragter Herr Sköries
Postfach 17 51, 71328 Waiblingen Tel. 5001-2340
Erster Vorsitzender Rüdiger Deike Tel. 07151 28180
E-Mail: deike.wn@online.de
Zuständiges Notariat für Hegnach
Notariat II, Notarin Gassmann, 71332 Waiblingen,
Fronackerstr. 33-35.Voranmeldung! Tel. 95973-20
Kabelfernsehen
PrimaCom Angelbachtal GmbH & Co KG
Messeallee 2, 04356 Leipzig
Erteilung v. Anschlussaufträgen Tel. 06131/944-370
Kostenlose Kundenhotline Tel. 0800 100 35 05
Wichtige Notrufe
Überfall, Verkehrsunfall Tel. 110
Feuer: Notruf, Erste Hilfe Tel. 112
Rotes Kreuz WN (Rettungsdienst) Tel. 19222
Malteser Hilfsdienst e.V. (Krankentransport) Tel. 93933-0
Rems-Murr-Klinikum Winnenden Tel. 07195 591-0

Landespolizeiposten Hohenacker Tel. 82149
Polizeirevier Waiblingen Tel. 950-0
Telefonseelsorge (evang.) Tel. (0800)1110111
(kath.) Tel. (0800) 1110222
Hilfe bei Störungen an Straßenlampen
Stadtwerke Waiblingen Tel. 07151/131-316
Ampelanlagen
Abteilung Straßen und Brücken Tel. 5001-3522
Polizeirevier Waiblingen Tel. 950-0
Bereitschaftsdienst der Stadt Waiblingen
Die Bürgerinnen und Bürger erreichen den Bereitschaftsdienst der
Stadt Waiblingen außerhalb der üblichen Arbeitszeit sowie an ar-
beitsfreien Tagen für:
• Sicherung von Unfallstellen (auf Verlangen der Polizei)
• Beseitigung von Unfallschäden - Ölspuren, Straßenverschmutzun-

gen, wenn die Reinigung für den Verursacher zumutbar ist.
• Absicherung von Gefahrenstellen im Zug der Verkehrssicherungs-

pflicht der Stadt Waiblingen (z.B. umgestürzte Bäume usw.)
• Räum- und Streudienst
• Verstopfung von öffentlichen Kanälen
• Beseitigung von Verstopfungen in Straßeneinläufen
• Aufräumen nach Altpapiercontainerbränden
• Versorgung von Fundtieren
• Entsorgung von Tierkadaver auf öffentlichen Flächen (nur in drin-

genden Fällen!)
• Entsorgung von Fallwild, wenn der Jagdpächter die Annahme ab-

lehnt! Unter der Telefonnummer: 07151 5001-9034.
Der Polizeiposten Hohenacker informiert:
Der Polizeiposten ist in 71336 Waiblingen-Hohenacker, Karl-Ziegler-
Straße 41, untergebracht. Hegnach wird von PK Kwiaton betreut.
Wir sind in der Regel werktags ab 07.00 Uhr bis ca. 16.30 Uhr
erreichbar unter Tel. 07151/82149. Sie können immer diese Nummer
wählen. Wenn wir nicht im Dienst sind, wird Ihr Anruf direkt zum
Polizeirevier Waiblingen weitergeleitet.

Stadtwerke Waiblingen

Die Telefone des Entstörungsdienstes sind rund um die Uhr besetzt.
Stromversorgung 07151 131-301
Wasserversorgung 07151 131-401
Wärmeversorgung 07151 131-501
Gasversorgung 07151 131-601
Stadtwerke Telefon 07151 131-0
Stadtwerke Fax 07151 131-202
Internet www.stwwn.de
E-Mail info@stwwn.de
Schnelle Hilfe vom Handwerk!
Notdienst Sanitär-Heizung 0180 5015462
Eine Initiative der Innung des Fachhandwerks mit Unterstützung der
Stadtwerke Waiblingen

Telefonnummern der Waiblinger Bäder:
Hallenbad Waiblingen 07151/131-740/-718
Hallenbad Neustadt 07151 23964
Hallenbad Hegnach 07151 51433
Lehrschwimmbecken Bittenfeld 07146 876322
Freibad Waiblingen 07151 131-724/-728
Waldfreibad Bittenfeld 07151 131-750
Rufbereitschaft Bäder 0151 14833212
Die Stadtwerke Waiblingen, Schorndorfer Straße 67, sind persönlich
oder telefonisch zu erreichen:

Abteilung Vertrieb, Kunden-Center, Zahlungsverkehr, Buchhaltung,
Technische Kundenberatung und Telefonzentrale
Montag - Donnerstag von 07.30 bis 12.00 Uhr
und Montag, Dienstag und
Donnerstag 13.00 bis 17.00 Uhr
Mittwochnachmittag geschlossen
Freitag von 07.30 bis 12.00 Uhr

sowie nach Vereinbarung

Abteilungen Service Netze, Management Netze, Wärmeversor-
gung, Materialwirtschaft und Bäderleitung
Montag - Donnerstag von 08.00 bis 12.00 Uhr
und 13.00 bis 16.00 Uhr
Freitag von 08.00 bis 12.00 Uhr

sowie nach Vereinbarung
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Wichtige Öffnungszeiten und Telefonnummern



Mitteilungsblatt Hegnach aktuellSeite 6 / Nummer 50 Donnerstag, 10. Dezember 2015

Amtliche Bekanntmachungen

Altersjubilare

Den genannten sowie allen ungenannten Jubilarinnen und
Jubilaren wünschen wir alles Gute, Gesundheit und einen
gesegneten Lebensabend.

13.12.2015
Katharina Stirner, Friedenstraße 20 zum 80. Geburtstag

Kostenlos - nicht wertlos

Unter diesem Motto können Sie ständig gebrauchte Sachen
öffentlich anbieten. Wie funktioniert das? Ganz einfach: Sie
wollen gebrauchte und noch gebrauchsfähige Sachen, die zu
schade zum Wegwerfen sind, kostenlos anbieten, z.B. Mö-
bel (Schränke, Tische, Stühle, Betten usw.), funktionsfähige
Elektrogeräte, Kinderwagen, Fahrräder, Spielzeug, Lampen,
Geschirr und vieles mehr.
Sie füllen den abgedruckten Abschnitt aus und geben ihn
bei der Ortschaftsverwaltung Hegnach, Zimmer 5, ab oder
schicken ihn der Ortschaftsverwaltung zu.

An die
Ortschaftsverwaltung Hegnach
Hauptstraße 64
71334 Waiblingen - Hegnach

Ich biete folgende gebrauchsfähige Gegenstände kostenlos an:

....................................................................................................

....................................................................................................

....................................................................................................

Meine Telefonnummer :..............................................................

Meine Anschrift: (wird nicht veröffentlicht)

....................................................................................................

Vorname und Name: ..................................................................

....................................................................................................

Straße und Hausnummer: ..........................................................

Postleitzahl und Ort:...................................................................

........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Die Abfall-Ecke der AWG
Tipps und Infos zum Thema Abfall

Informationen zu Abfallinformationsbroschüre / Entsorgungskalender 2016
Verteilung durch die Deutsche Post ab 18. Dezember 2015

Broschüre

 Ab dem Jahr 2016 sind im Rems-Murr-Kreis vier Entsorgungsunternehmen unterwegs, um die ver-
schiedenen Abfallarten einzusammeln. Die entsprechende Zuordnung findet man auf der zwei-
ten Seite der Infobroschüre (Kontakte).

 Rest-, Bio- und Altpapiertonnen können in Zukunft auch selbst
abgeholt oder getauscht werden. Die Infos hierzu gibt es auf Sei-
te 7 der Broschüre.

 Neben Sperrmüll können auch Elektroaltgeräte und Metallschrott
per Express abgeholt werden. Die Kosten belaufen sich (wie
beim Sperrmüll) auf 35 Euro je Abfuhr. - Seite 8 der Broschüre.

 Wer Hilfe beim Heraustragen von Sperrmüll oder großen Elektro-
geräten benötigt, kann bei dem zuständigen Entsorgungsunter-
nehmen einen kostenpflichtigen "Vollservice" beauftragen - Seite
9 der Broschüre.

 Eine Seite der Infobroschüre ist den neuen "Repair-Cafés" ge-
widmet - Seite 23 der Broschüre.

 Aufgrund geänderter rechtlicher Vorgaben können nicht mehr
auf allen Recyclinghöfen große Elektroaltgeräte und Röhrenbild-
schirme angenommen werden. Eine genaue Aufstellung findet
sich auf Seite 24 der Broschüre.

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Entsorgungskalender

Ab dem Jahr 2016 erhalten alle Haushalte und Gewerbetreibende im Rems-Murr-Kreis einen indi-
viduellen Entsorgungskalender für ihre Wohn- bzw. Geschäftsadresse. Auf diesem Kalender sind
nur die Termine für die jeweilige Adresse vermerkt.

Bei den Verkaufsstellen und Rathäusern werden nur Infobroschüren ohne Kalender ausgelegt. Le-
diglich für kleinere Gemeinden mit nur einem Abfuhrbezirk ist vorgesehen, auch Entsorgungska-
lender auszulegen.

Wer während des Jahres zu- oder umzieht
bzw. Entsorgungstermine für andere Objekte
benötigt, hat die Möglichkeit, sich auf der
AWG-Internetseite (www.awg-rems-murr.de)
einen Entsorgungskalender zu erstellen und
auszudrucken. Wem das nicht möglich ist,
kann sich an die AWG-Abfallberatung wen-
den: info@awg-rems-murr.de, Tel. 07151/501-
9535

Abfallinfobroschüren und Entsorgungskalender 2016
werden verteilt
Voraussichtlich ab Freitag, 18. Dezember werden im ge-
samten Rems-Murr-Kreis die neue Abfallinformationsbro-
schüre der AWG sowie der Entsorgungskalender für das
Jahr 2016 verteilt.

Die Stadt Waiblingen sucht zum nächstmöglichen Zeit-
punkt für verschiedene städtische Kindertageseinrich-
tungen

pädagogische Fachkräfte (m/w)
für den Elementar- und Kleinkindbereich in Vollzeit.
In den Einrichtungen werden zwischen 60 und 144
Kinder im Alter von einem Jahr bis zum Schuleintritt
betreut. Die Arbeit erfolgt im offenen System nach dem
Orientierungsplan.

Wir bieten ein unbefristetes Arbeitsverhältnis, regel-
mäßige Fort- und Weiterbildungen, Supervision, Ge-
sundheitskurse und die Möglichkeit, an der konzep-
tionellen Weiterentwicklung mitzuwirken. Wir stellen
pädagogische und heilpädagogische Fachberatung bei
der Arbeit zur Seite und unterstützen berufsbegleitende
Weiterqualifizierungen. Bei Inanspruchnahme des ÖPNV
gewähren wir einen Fahrtkostenzuschuss.

Die Bezahlung erfolgt nach dem TVöD.

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber wer-
den bei gleicher Eignung besonders berücksichtigt.

Für Fragen stehen Ihnen gerne Frau Schwiertz (Ab-
teilung Kindertageseinrichtungen) unter Telefon
07151/5001-2800 oder Frau Golombek (Abteilung Per-
sonal) unter Telefon 07151/5001-2141 zur Verfügung.

Bei Interesse bewerben Sie sich bitte bis zum
31.12.2015vorzugsweise über unser Online-Bewer-
berportal unter www.waiblingen.de (Das Rathaus/
Karriere/Stellenangebote) oder senden Sie uns Ihre Be-
werbung mit den üblichen Unterlagen an die Abteilung
Personal der Stadt Waiblingen, Postfach 1751, 71328
Waiblingen. Bei postalischer Bewerbung werden die
Unterlagen nach Abschluss des Verfahrens vernichtet,
eine Rücksendung erfolgt nicht. Wir weisen darauf hin,
dass bei Angabe einer E-Mail-Adresse alle Benachrich-
tigungen über diesen Weg erfolgen.
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Im Jahr 2016 gibt es einige Neuerungen die detailliert in der
Infobroschüre nachgelesen werden können. So hat man z.B.
in Zukunft die Möglichkeit, Restmüll-, Bio- und Altpapierton-
nen selbst abzuholen oder zu tauschen. Neben Sperrmüll
können in Zukunft auch Elektroaltgeräte und Metallschrott
per Express abgeholt werden. Die Kosten belaufen sich
(wie beim Sperrmüll) auf 35 Euro je Abfuhr. Wer Hilfe beim
Heraustragen von Sperrmüll oder großen Elektrogeräten be-
nötigt, kann ab dem nächsten Jahr beim zuständigen Ent-
sorgungsunternehmen einen kostenpflichtigen "Vollservice"
beauftragen. Allerdings gibt es auch kleine Einschränkungen.
So können aufgrund geänderter rechtlicher Vorgaben nicht
mehr auf allen Recyclinghöfen große Elektroaltgeräte und
Röhrenbildschirme angenommen werden. Entsprechende In-
formationen gibt es in der Informationsbroschüre.
Einen neuen Service bietet die AWG auch beim Entsor-
gungskalender. Dieser wird ab dem Jahr 2016 jeweils indi-
viduell erstellt. Das heißt, alle Haushalte und Gewerbetrei-
bende im Rems-Murr-Kreis erhalten einen Kalender, auf dem
nur die Termine für die jeweilige Adresse vermerkt sind. Wer
Entsorgungstermine auch für andere Adressen benötigt, kann
sich über die Internetseite der AWG (www.awg-rems-murr.
de) ganz bequem den jeweils gültigen Kalender erstellen
und ausdrucken. Dieser Service kann übrigens schon jetzt
genutzt werden.
Die Zustellung der Broschüren und Kalender soll ab Freitag,
18. Dezember erfolgen. Die Zustellung erfolgt in diesem Jahr
in einem DIN A5 Umschlag, der mit der jeweiligen Adresse
versehen ist. Damit Kalender und Broschüre nicht verse-
hentlich mit den Weihnachtsprospekten im Altpapier landen,
bitten die AWG-Abfallberater darum, die Post in dieser Zeit
besonders gründlich durchzusehen.
Wer bis Weihnachten keine Broschüre mit Kalender im Brief-
kasten hatte, kann sich die Broschüre auf dem jeweiligen
Rathaus abholen. Der Kalender kann über die AWG-Internet-
seite erstellt oder direkt bei der AWG nachbestellt werden.
Kontakt: info@awg-rems-murr.de oder Telefon 07151 / 501-
950, -9535
Bereits jetzt kommt es wegen der Weihnachtsfeiertage zu
Terminverschiebungen bei der Abfallentsorgung.
In der kompletten Waiblinger Kernstadt und allen Teilorten
wird die Leerung der Biotonnen auf Montag, 14. Dezember
vorgezogen. Außerdem verschiebt sich in den Teilorten die
Leerung der großen 770- und 1.100-l-Restmüllcontainer mit
wöchentlichem Abfuhrrhythmus auf Donnerstag, 17. Dezem-
ber.
Die AWG bittet um Beachtung der geänderten Entsorgungs-
termine.

Mitteilungen der Stadt Waiblingen

Regelungen des Sonn- und Feiertagsgeset-
zes sowie des Ladenöffnungsgesetzes Ba-
den-Württemberg in der Zeit vom 29. Novem-
ber 2015 bis 06. Januar 2016
Adventssonntage, Neujahr (01.01.) sowie Heilige Drei Köni-
ge (06.01.):
In der Nähe von Kirchen und anderen dem Gottesdienst
dienenden Gebäuden sind alle Handlungen zu vermeiden,
die geeignet sind, den Gottesdienst zu stören. Während des
Hauptgottesdienstes sind verboten:
• öffentliche Veranstaltungen unter freiem Himmel, Aufzüge

und Umzüge soweit sie geeignet sind, den Gottesdienst
unmittelbar zu stören;

• alle der Unterhaltung dienenden öffentlichen Veranstaltun-
gen

• öffentliche Veranstaltungen und Vergnügungen, zu denen
öffentlich eingeladen oder für die Eintrittsgeld erhoben wird.

• Öffentliche Tanzveranstaltungen sind von 3 Uhr bis 11 Uhr
verboten

Heiliger Abend, 24.12.
Ab 17 Uhr sind in der Nähe von Kirchen und anderen dem
Gottesdienst dienenden Gebäuden alle Handlungen zu ver-
meiden, die geeignet sind, den Gottesdienst zu stören.
Öffentliche Tanzveranstaltungen sind von 3 Uhr bis 24 Uhr
verboten

Erster Weihnachtsfeiertag, 25.12.
Öffentliche Sportveranstaltungen sind erst ab 11 Uhr erlaubt.

Silvester, 31.12.
In der Zeit von 18 Uhr bis 21 Uhr sind in der Nähe von
Kirchen und anderen dem Gottesdienst dienenden Gebäu-
den alle Handlungen zu vermeiden, die geeignet sind, den
Gottesdienst zu stören.

Ladenöffnungszeiten
An Sonn- und Feiertagen besteht Verkaufsverbot. Ausnah-
men gelten für den Heiligen Abend, wenn dieser Tag ein
Werktag ist und für bestimmte Branchen bzw. Waren:

Heiliger Abend, 24.12.
Fällt der Heilige Abend auf einen Werktag (das ist dieses
Jahr der Fall), müssen Verkaufsstellen ab 14 Uhr geschlos-
sen sein.

Apotheken und Tankstellen
Apotheken und Tankstellen dürfen an allen Tagen während
des ganzen Tages geöffnet sein. An Sonn- und Feiertagen
ist die Abgabe der Waren bei Apotheken beschränkt auf
Arzneimittel, Kranken- und Säuglingspflegemittel, Säuglings-
nährmittel, hygienische Artikel sowie Desinfektionsmittel.
Tankstellen dürfen an Sonn- und Feiertagen nur Ersatzteile
für Kraftfahrzeuge, soweit dies zur Erhaltung und Wieder-
herstellung der Fahrbereitschaft notwendig ist, Betriebsstoffe
und Reisebedarf verkaufen.

Bäcker- und Konditorwaren, Blumen
Verkaufsstellen von Konditor- und frischen Backwaren dür-
fen an Sonn- und Feiertagen für die Dauer von insgesamt
höchstens drei Stunden geöffnet sein.
Verkaufsstellen, in denen in erheblichem Umfang Blumen an-
geboten werden, dürfen an Sonn- und Feiertagen ebenfalls
höchstens drei Stunden geöffnet sein. Darüber hinaus dürfen
sie am ersten Adventssonntag (29.11.2015) sechs Stunden
geöffnet haben.
Diese erweiterte Ladenöffnungszeit für Back- und Kon-
ditorwaren sowie für Blumen, gilt jedoch nicht am ersten
Weihnachtsfeiertag.

Zeitungen und Zeitschriften
Verkaufsstellen von Zeitungen und Zeitschriften dürfen an
Sonn- und Feiertagen für die Dauer von sechs Stunden
geöffnet sein.

Hofläden
Selbst erzeugte landwirtschaftliche Produkte dürfen für sechs
Stunden, außer am ersten Weihnachtsfeiertag in Hofläden,
auf landwirtschaftlichen Betriebsflächen und genossenschaft-
lichen Verkaufsstellen abgegeben werden.

Bürgerbüro im Rathaus Waiblingen
Öffnungs- und Schließzeiten rund um die Feiertage
Das Bürgerbüro im Foyer des Rathauses ist außer an den ge-
setzlichen Feiertagen wie folgt geschlossen: am Donnerstag,
24. Dezember, am Donnerstag, 31. Dezember, am Samstag,
2. Januar. – Geöffnet ist am Montag, 28., am Dienstag, 29.,
und am Mittwoch, 30. Dezember. An diesen Tagen sowie
von Montag, 4. Januar 2016, an sind die Mitarbeiterinnen
für die Anliegen der Bürgerinnen und Bürger wieder zu den
üblichen Öffnungszeiten zu erreichen: montags, dienstags
und freitags von 8.30 Uhr bis 13 Uhr, mittwochs von 7.30
Uhr bis 13 Uhr, donnerstags von 8.30 Uhr bis 18.30 Uhr und
samstags von 9 Uhr bis 12 Uhr. Kontakt zum Bürgerbüro:
Telefon 07151 5001-2577, E-Mail buergerbuero@waiblingen.
de. Die Postanschrift lautet: Stadt Waiblingen, Bürgerbüro,
Kurze Straße 33, 71332 Waiblingen.
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Öffnungszeiten im Hallenbad
Waiblingen in den Weihnachtsferien
Mittwoch 23.12.2015 08:00 -

22:00 Uhr
Donnerstag 24.12.2015 Heilig Abend geschlossen
Freitag 25.12.2015 1. Weih-

nachts-
feiertag

geschlossen

Samstag 26.12.2015 2. Weih-
nachtsfeier-
tag

08:00 -
20:00 Uhr

Spielnach-
mittag

Sonntag 27.12.2015 08:00 -
20:00 Uhr

Montag 28.12.2015 10:00 -
22:00 Uhr

Dienstag 29.12.2015 08:00 -
22:00 Uhr

Mittwoch 30.12.2015 08:00 -
22:00 Uhr

Donnerstag 31.12.2015 Silvester geschlossen
Freitag 01.01.2016 Neujahr geschlossen
Samstag 02.01.2016 08:00 -

20:00 Uhr
Spielnach-
mittag

Sonntag 03.01.2016 08:00 -
20:00 Uhr

Montag 04.01.2016 10:00 -
22:00 Uhr

Dienstag 05.01.2016 08:00 -
22:00 Uhr

Mittwoch 06.01.2016 Hl. Drei
Könige

08:00 -
20:00 Uhr

Donnerstag 07.01.2016 06:30 -
22:00 Uhr

Frühbaden

Freitag 08.0.12016 08:00 -
22:00 Uhr

Warmba-
den

Samstag 09.01.2016 08:00 -
20:00 Uhr

Spielnach-
mittag

Sonntag 10.01.2016 08:00 -
20:00 Uhr

Beratungen zur Patientenverfügung,
Termine 2016
Beratungstermine können über die Hospizstiftung Rems-
Murr-Kreis e. V., Telefonnr. 07191/3441940 vereinbart werden.
Die Beratungen finden donnerstags jeweils um 15.00 Uhr,
16.00 Uhr und 17.00 Uhr statt:
- Bittenfeld und Neustadt in der jeweiligen Ortschaftsverwal-

tung,
- Hegnach im Gemeinschaftsraum des Seniorenzentrums

Hegnach, Haldenäcker 11 – 13, 71334 Waiblingen
- Hohenacker im Begegnungsraum, Karl-Ziegler-Str. 37,

71336 Waiblingen.
21.1.2016 Hohenacker
28.1.2016 Bittenfeld
4.2.2016 Hegnach
11.2.2016 Neustadt
18.2.2016 Hohenacker
25.2.2016 Bittenfeld
3.3.2016 Hegnach
10.3.2016 Neustadt
17.3.2016 Hohenacker
24.3.2016 Bittenfeld
31.4.2016 Hegnach
7.4.2016 Neustadt
14.4.2016 Hohenacker
21.4.2016 Bittenfeld
28.4.2016 Hegnach
12.5.2016 Neustadt
19.5.2016 Hohenacker
2.6.2016 Bittenfeld
16.6.2016 Hegnach
23.6.2016 Neustadt
8.9.2016 Hohenacker
15.9.2016 Bittenfeld
22.9.2016 Hegnach
29.10.2016 Neustadt
13.10.2016 Hohenacker
13.10.2016 Bittenfeld
20.10.2016 Hegnach
27.10.2016 Neustadt
3.11.2016 Bittenfeld
10.11.2016 Hohenacker
17.11.2016 Hegnach
1.12.2016 Neustadt

In Beinstein finden die Beratungen montags jeweils um
15.00 Uhr, 16.00 Uhr und 17.00 Uhr im Evangelischen Ge-
meindehaus, Mühlweg 9, 71334 Waiblingen statt.
25.1.2016 Beinstein
22.2.2016 Beinstein
21.3.2016 Beinstein
25.4.2016 Beinstein
23.5.2016 Beinstein
27.6.2016 Beinstein
26.9.2016 Beinstein
24.10.2016 Beinstein
28.11.2016 Beinstein

Kinder- und Jugendförderung
Waiblingen
Informationen und Programme für Kinder und Jugendliche

Jugendtreff Hegnach

Esgelten folgende Öffnungszeiten:
Montag: 16:00 – 19:00 Uhr Teenie-Time (10-13 J.)
Dienstag: geschlossen
Mittwoch: 17:00 - 19:00 Uhr Teenie Club (ab 12 J.)

19:00 - 21:00 Uhr Jugendtreff (ab 14 J.)
Donnerstag: 17:00 – 21:00 Uhr Jugendtreff (ab 14 J.)
Freitag: 18:00 – 22:00 Uhr Jugendtreff (ab 14 J.)
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Programm des Jugendtreffs Hegnach:
Mittwoch, 16. Dezember 2015
17:00 – 19:00 Uhr Plätzchenbacken
19:00 – 21:00 Uhr Kochduell

Montags von 16:00 – 19:00 Uhr
Teenie Time Programm für 10 – 13 Jährige:

Montag, 14. Dezember 2015
16:00 – 19:00 Uhr Bastelnachmittag

Landratsamt Rems-Murr

Eröffnung der LEADER–Geschäftsstelle
Mit Sandra Öchslen und Beate Grimm stehen nun zwei
Mitarbeiterinnen für Fragen der Antragsteller rund um das
LEADER-Förderprogramm zur Verfügung
LEADER ist ein Förderprogramm der Europäischen Union
und des Landes Baden-Württemberg zur Entwicklung des
ländlichen Raums. Im LEADER-Gebiet Schwäbischer Wald
wird das Förderprogramm vom Verein Regionalentwicklung
Schwäbischer Wald e.V. umgesetzt, der heute am 1. De-
zember 2015 seine Geschäftsstelle im Rathaus in Murrhardt
eröffnet hat. An der Einweihung der Geschäftsstelle haben
der Vorstand des Vereins Regionalentwicklung Schwäbischer
Wald e.V., Annette Ehle und Bürgermeisterin Rosalinde Kott-
mann, der Bürgermeister der Stadt Murrhardt, Armin Möß-
ner, der Wirtschaftsförderer des Rems-Murr-Kreises, Markus
Beier, sowie Vertreter der anderen beteiligten Landkreise
Schwäbisch Hall, Heilbronn und Ostalbkreis teilgenommen.
Heute haben zwei Mitarbeiterinnen in der LEADER Ge-
schäftsstelle ihre Arbeit aufgenommen. Diese werden von
nun an den Antragstellern im LEADER-Förderprogramm be-
ratend zur Seite stehen. Die Geschäftsstelle ist der erste
Anlaufpunkt für alle Antragsteller aus dem LEADER-Gebiet,
das sich aus insgesamt 28 Städten und Gemeinden des
ländlichen Raums in den vier Landkreisen Rems-Murr-Kreis,
Ostalbkreis, Schwäbisch Hall und Heilbronn zusammensetzt.
Die Vorsitzende des Vereins Regionalentwicklung Schwäbi-
scher Wald e.V., Annette Ehle, begrüßte Sandra Öchslen
als Leiterin sowie Beate Grimm als Mitarbeiterin der Ge-
schäftsstelle und zeigte sich überzeugt, zwei kompetente
Ansprechpartnerinnen für die Antragsteller im Schwäbischen
Wald ausgewählt zu haben. Sandra Öchslen war bislang
als Regionalmanagerin der LEADER-Region Augsburg Land
West tätig: „Ich freue mich darauf, zusammen mit Beate
Grimm die Strukturentwicklung im Schwäbischen Wald vor-
anzutreiben“, so Öchslen.
Auch Bürgermeister Armin Mößner hieß als Hausherr die
beiden Mitarbeiterinnen der LEADER-Geschäftsstelle herzlich
im Rathaus willkommen. Markus Beier, Wirtschaftsförderer
des Rems-Murr-Kreises, lobte die gute Kooperation mit den
anderen beteiligten Landkreisen Schwäbisch Hall, Heilbronn
und Ostalbkreis im Zuge der Bewerbung als LEADER-Gebiet
und darüber hinaus.
Am 9. November wurde bereits der erste Projektaufruf der
LEADER-Aktionsgruppe veröffentlicht, für den ein EU-Budget
in Höhe von 400.000 Euro zur Verfügung steht. Stichtag zur
Einreichung der Projektanträge ist der 15. Dezember 2015.
Über LEADER sollen innovative und modellhafte Projekte für
die Region gefördert werden, die mindestens einem der sie-
ben Handlungsfelder des Regionalen Entwicklungskonzepts
entsprechen. So sollen die Fördermittel in den Bereichen
Wohnen und Leben, demographischer Wandel, attraktive Fa-
milienregion, Mobilität, natürliche Ressourcen, nachhaltiger
Tourismus und Wirtschaft eingesetzt werden.
Das Regionale Entwicklungskonzept sowie weitere Informa-
tionen zum ersten Projektaufruf sind auf der Homepage
www.leader-schwaebischerwald.de einsehbar. Weitere Pro-
jektaufrufe sind in der gesamten Förderperiode bis Ende
2020 regelmäßig vorgesehen.
Zum Hintergrund:
LEADER steht für „Liaison Entre Actions de Développement
de l'Économie Rurale“ (Verbindung zwischen Aktionen zur

Entwicklung der ländlichen Wirtschaft). Zum LEADER-Gebiet
Schwäbischer Wald gehören der Rems-Murr-Kreis mit den
Gemeinden Althütte, Großerlach, Kaisersbach, Murrhardt,
Rudersberg, Spiegelberg, Sulzbach an der Murr, Welzheim
sowie den Ortsteilen Pfahlbronn und Vordersteinenberg der
Gemeinde Alfdorf, der Landkreis Schwäbisch Hall mit den
Gemeinden Fichtenberg, Gaildorf, Mainhardt, Oberrot, Sulz-
bach-Laufen sowie dem Ortsteil Bibersfeld der Stadt Schwä-
bisch Hall, der Ostalbkreis mit den Gemeinden Durlangen,
Eschach, Göggingen, Gschwend, Heuchlingen, Obergrönin-
gen, Ruppertshofen, Schechingen, Spraitbach, Täferrot so-
wie dem Ortsteil Untergröningen der Gemeinde Abtsgmünd
sowie der Landkreis Heilbronn mit den Gemeinden Löwen-
stein und Wüstenrot.
In den kommenden Jahren bis 2020 sollen rund 4 Mio. Euro
an Fördergeldern für Projekte in den beteiligten Kommunen
fließen. Eine Mitgliedschaft im Verein Regionalentwicklung
Schwäbischer Wald steht allen Bürgerinnen und Bürgern
der beteiligten Kommunen, juristischen Personen des öffent-
lichen und des Privatrechts sowie Personenhandelsgesell-
schaften aus der Raumschaft offen.
Weitere Informationen zu LEADER im Schwäbischen Wald
finden Sie auf folgender Homepage: www.leader-schwaebi-
scherwald.de

Schulen / Kindergärten

Burgschule Hegnach
Am 7. Dezember 2015 um 8.15
Uhr waren alle Grundschüler in
ihren Klassenzimmern und hat-
ten ihre Freiarbeit bereits be-
gonnen, als man Schritte im
Schulgebäude hörte. Plötzlich
ein lautes Klopfen an der Klas-
senzimmertür, so laut, dass die
Türe bebte. Kurzes Innehalten
der Kinder. Stille. Leise und vor-
sichtig öffnet ein Kind die Klas-
senzimmertür, um zu schauen,
wer vor der Tür steht. Große
Freude ist in den Kindergesich-
tern zu sehen, als der Nikolaus
hereinspaziert. Schließlich haben
die Klassen schon ganz aufge-

regt auf den Nikolaus gewartet.
In seinem goldenen Buch hatte der Nikolaus alles Wichtige
zu jeder Klasse notiert und fragte die Kinder, ob sie auch
artig waren und auch immer ihre Hausaufgaben gemacht
haben? Er sagte ihnen, dass sie das auch weiterhin immer
machen müssen und immer schön lernen sollen.
Stolz präsentierten die Kinder ihre gelernten Nikolausge-
dichte und auch Weihnachtslieder. Sogar freiwillig wurden
dem Nikolaus noch Gedichte vorgetragen und mit der Flöte
vorgespielt!
Zur großen Freude der ganzen Burgschule hatte der Nikolaus
für jede Klasse einen großen Sack dagelassen, der gefüllt
war mit einem Korb voller Äpfel, Mandarinen, Nüssen und
Süßigkeiten und noch einem Buchgeschenk für jede Klasse.
Etwas wehmütig war es den Kindern in den 4. Klassen, da
es ihr letztes Jahr an der Burgschule ist. Viele Kinder sag-
ten dem Nikolaus, dass sie gerne noch in der Burgschule
bleiben würden. Der Nikolaus sagte ihnen, dass in der wei-
terführenden Schule viel Neues auf sie zukommt, aber dass
sie das schon packen werden!
Der Nikolaus wünschte allen Kindern und Lehrern eine schö-
ne Weihnachtszeit, alles Gute und verabschiedete sich bis
zum nächsten Jahr!
Die Burgschule bedankte sich ganz herzlich für den lieben
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Besuch des Nikolauses und für die tollen Geschenke und
freut sich schon auf das nächste Mal!
Die Nikolauswichtel des Elternbeirates der
Burgschule Hegnach
Sonja Brunkhorst und Catrin Erndl

Kulturelles / vhs / fbs
Musik- / Kunstschule

Volkshochschule
Unteres Remstal
Öffnungszeiten bei der VHS Unteres Remstal Waiblingen,
Bürgermühlenweg 4, 71332 Waiblingen
Mo., Mi. und Do.: 09.00 bis 12.30 Uhr und 14:30 bis 18:00
Uhr
Dienstag und Freitag: 09:00 bis 12.00 Uhr
Tel.: 07151 95 880 0
Fax: 07151 95 880 13
E-Mail: info@vhs-unteres-remstal.de
Homepage: www.vhs-unteres-remstal.de

Schnellerer PC mit Linux
Das Betriebssystem Linux läuft auf älteren Rechnern merk-
lich schneller als Windows. In einem VHS-Kurs wird am
Freitag, 18. Dezember, 18.00 – 21.15 Uhr, unter Leitung von
Matthias Weller das kostenlose Betriebssystem Linux vorge-
stellt. Die Teilnehmenden erfahren praktisch, was die Version
Linux Mint alles kann und wie Linux als paralleles Betriebs-
system installiert werden kann. Ein eigenes Notebook kann
für eine Parallelinstallation mitgebracht werden.
Information und Anmeldung telefonisch unter 0 71 51 95 88
00 oder www.vhs-unteres-remstal.de

F10115 Die Völkerwanderung - Phänomen der Spätantike
Dr. phil. Hartmut Jericke
Montag, 14.12.15, 18.00 – 20.00 Uhr
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, VHS im Postplatzforum,
Raum 2.5

F50155 Android-Smartphone und -Tablet sicher einstellen
Weller Matthias
Montag, 14.12.15, 18.00-21.15 Uhr
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, VHS im Postplatzforum,
Raum 2.17

F50030 Gekonnter Umgang mit Beamer und Co
Amend Markus
Dienstag, 15.12.15, 18.30-20.45 Uhr
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, VHS im Postplatzforum,
Raum 2.17

Familien-Bildungsstätte Waiblingen e.V.

Das gesamte Kursangebot finden Sie in unserem Haupt-
programm oder auf unserer Homepage. Anmeldungen sind
direkt über unsere Homepage www.fbs-waiblingen.de, per
Mail: info@fbs-waiblingen.de, per Post, Fax: 07151/98224-
8927 oder Telefon 07151/98224-8920/8921/8922 möglich.
Zu allen unseren Veranstaltungen und Kursen ist eine An-
meldung erforderlich.

Wecke den Löwen in dir! Schnupperangebot für alle Kinder
von 5-10 Jahren, die ausprobieren wollen, wie viel Löwe in
ihnen steckt!
Vera Heiduk
45500
Fr 11.12., 15.30–17.30 Uhr
15,– €
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17,
Waiblingen

Raunachtwanderung
für Erwachsene und Familien mit Kindern ab 7 Jahren

(Weihnachtsferien)
Walter Hieber
49513
Sa 2.1., 16.30 – 18.30 Uhr
pro Person 9,– €
Treffpunkt: Fellbach, Kappelberg, Wanderparkplatz am Wald-
schlössle

Schneeschuhtour im Welzheimer Wald
für Erwachsene und Familien mit Kindern ab 8 Jahren
(Weihnachtsferien)
Walter Hieber
49514
So 3.1., 11.00 – 13.30 Uhr
pro Person 12,– €
Treffpunkt: Haghof zwischen Welzheim-Breitenfürst und Alf-
dorf-Pfahlbronn (Parkplatz vor dem Hotel-Restaurant Haghof)

Es weihnachtet sehr
für Kinder von 5-7 Jahren in Begleitung eines Erwachsenen
Kerstin Schwarz
47505
Sa 12.12., 13.30 – 16.30 Uhr
1 Kind + 1 Erwachsener 18,– € inkl. Lebensmittelkosten
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17,
Waiblingen

Apfelkörbchen flechten
für Kinder ab 6 Jahren in Begleitung eines Erwachsenen
Monika Ehret
48541
Sa 9.1., 15.30 – 19.00 Uhr
1 Kind + 1 Erwachsener 29,– €
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17,
Waiblingen

Erste Hilfe für Säuglinge und Kleinkinder
Andreas Bollendorf
10502
Mo 11.1.–18.1., 2×, 20.00 – 22.00 Uhr
19,50 €
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17,
Waiblingen

Eine kleine Kaffeereise Besuch der Firma Hochland
Anmeldeschluss: 18.12.
14514
Mi 13.1., 10.00 – 12.30 Uhr
inkl. Kaffeeverkostung 16,– €
Treffpunkt: Firma Hochland, Chemnitzer Str. 13,
70597 Stuttgart

Kunstschule
Unteres Remstal
Die Kunstschule Unteres Remstal bietet folgende Kurse an:

WORKSHOPS für Kinder
Karten, die es in sich haben: Pop-Up-Karten (für Kinder ab
5 Jahren) Sa., 19.12.2015, 10.00 -11.30 Uhr,
Kernen-Rom., Urbanschule, Gebühr: Euro 12,- (inkl. Mate-
rial), Leitung: Uta Schock, Kursnr.: K20. Geschenk-Karten,
die beim Aufklappen zu dreidimensionalen Welten werden –
solche Karten wollen wir heute machen! Monster oder Mieze
– was wohl aus deiner Karte herausspringt.

Zimt und Zucker - Farbenzauber (für Kinder ab 5 Jahren)
Sa. 19.12.2015, 13.00 -14.30 Uhr, Kernen-Rom.,
Alte Schule, Gebühr: 14,- (inkl. Material), Leitung: Uta
Schock, Kursnr.: K21, Mit weihnachtlichen Gewürzen stellen
wir selbst Farben her und malen mit diesen ein weihnacht-
lich duftendes Adventsbild.

Peppiges für den Weihnachtsbaum (für Kinder ab 6 Jahren)
Sa. 19.12.2015, 14.00-16.00 Uhr, Weinstadt-Beutelsb., Stifts-
hof, Gebühr: Euro 13,- (inkl. Material), Leitung: Iris Aldinger,
Kursnr.: K22. Aus Papier, Goldfolie, Perlen, Goldfarben, Glit-
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zer und anderem mehr, gestalten wir phantasievollen Weih-
nachtsschmuck. Alle werden überrascht sein, wenn sie die
Ergebnisse sehen – und du natürlich auch.

FERIENWORKSHOP
Mal‘ das neue Jahr an! (für Kinder ab 7 Jahre)
Do. 07.01. und Fr. 08.01.2016, jeweils 09.30-12.30 Uhr,
Waiblingen, Kunstschule, Gebühr: Euro 43,- (inkl. Material),
Leitung: Annette Lederer, Kursnr.: F5.
In diesem 2-tägigen Kurs reisen wir durch die verschiedenen
Jahreszeiten und gestalten unseren individuellen Kalender.
Wir drucken, verwenden unterschiedliche Materialien, Farben
und Techniken. So entstehen 12 phantasievolle, einzigartig
gestaltete Collagen und Bilder.

WORKSHOPS für Jugendliche und Erwachsene
Zeichnen III Beginn: 14.12.2015, 6 Termine, montags, 17.40-
19.00 Uhr, Waiblingen, Kunstschule, Gebühr pro Kurs: Euro
51,- (inkl. Material), Leitung: Barbara Armbruster, Kursnr.:JE1

Die Welt der Farben - Malerei am Vormittag Kurs III, Be-
ginn: 15.12.2015, dienstags, 9.30-11.30 Uhr, 6 Vormittage,
Waiblingen, Kunstschule, Gebühr: Euro 75,00 (inkl. Material),
Leitung: Sibylle Keitel-Lederer, Kursnr.: JE2

KUNSTVERMITTLUNGSANGEBOTE im Rahmen der Aus-
stellung "Durchgesiebt & Draufgeschaut" in der Galerie
Stihl Waiblingen: Auf Spurensuche bei Willi (für Kinder ab
9 Jahren) Sa.19.12.2015, 14.00-17.00 Uhr, Teilnahmegebühr:
19,- Euro (inkl. Führung und Material). Wir schauen uns in
der Galerie Stihl Waiblingen die Bilder, die sich Willi Bau-
meister ausgedacht hat, genau an. Anschließend gehen wir
in die Kunstschule und erfinden unsere eigenen Formen. Mit
Hilfe von Schablonen, Sieben, Rakeln und viel bunter Farbe
stellen wir einen einfachen Siebdruck her.
Anmeldung und Information zu Workshops und Klassen un-
ter: www.kunstschule-rems.de ,
Tel.: 07151/5001-1705, Fax: 07151/5001-1714 oder
E-Mail: kunstschule@waiblingen.de.
Bürozeiten: Mo-Fr 8.30 – 13.00 Uhr

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Evang. Pfarramt, Kirchstraße 12
Tel. 52898, Fax 58483
Büro: Margit Schmack
Bürozeiten: Di., Mi. u. Fr. 8.30 Uhr - 11.30 Uhr
E-Mail: pfarramt@ev-kirche-hegnach.de
Internet: www.ev-kirche-hegnach.de

Wochenspruch:
Bereitet dem Herrn den Weg; denn siehe, der Herr kommt
gewaltig. Jesaja 40,3.10

Die Pfarrstelle in unserer Kirchengemeinde ist zurzeit nicht
besetzt.
Die aktuelle Zuständigkeit für Bestattungen, Taufen und Trau-
ungen erfahren Sie bei Frau Schmack im Pfarramt oder auf
dem Anrufbeantworter des Pfarramtes (Tel. 07151/52898).
In dringenden seelsorgerlichen Fällen können Sie sich
bis 13.12. an Pfarrer Finnern, Bittenfeld, Tel. 07146/5835
und vom 14.12.–27.12. an Pfarrer Bauer, Neustadt, Tel.
07151/81167 wenden.
In dringenden gemeindlichen Angelegenheiten wenden
Sie sich bitte an die KGR-Vorsitzende, Frau Dobler, Tel.
07151/908156.

Donnerstag, 10.12.2015
19.30 Uhr Bläsertraining
20.00 Uhr Posaunenchor

Samstag, 12.12.2015
16.30 Uhr Power Teens Klasse 5-7
18.30 Uhr Teeniepoint ab Klasse 8
SONNTAG, 13.12.2015 3. Sonntag im Advent
10.00 Uhr Gottesdienst ( Prädikant Eberhardt) 1. Kor 4, 1-5
Opfer: Kirchenchor
Gleichzeitig ist Kinderkirche und Kinderbetreuung
anschließend ist Kirchencafé und der Büchertisch ist geöff-
net
19.30 Uhr Lobpreisgottesdienst im kleinen Saal
Montag, 14.12.2015
8.15 Uhr ökumenischer Schülergottesdienst
Dienstag, 15.12.2015
14.00 Uhr Handarbeitsnachmittag (im kleinen Saal)
14.30 Uhr Treff am Dienstag
Mittwoch, 16.12.2015
14.15 Uhr Konfirmandenunterricht
Donnerstag, 17.12.2015
19.30 Uhr Bläsertraining
20.00 Uhr Posaunenchor

Vom Himmel hoch, da komm ich her ... ..."
Mit diesem und anderen Weihnachtsliedern wollen wir uns
auf das Fest der GeburtJesu einstimmen. Millionen Men-
schen auf der ganzen Welt feiern jährlich das Weihnachts-
fest. Für viele von ihnen ist es das schönste Fest des Jah-
res. Es ist auch das einzige christliche Fest, das in unserer
Kultur so richtig "Wurzeln geschlagen" hat. Es beginnt schon
mit der Adventszeit.
Die Advents- und Weihnachtszeit ist eine Zeit des Singens.
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Oft begleiten uns ganz alte, manchmal auch neue Volkslie-
der, die etwas von dem Geschehen, dem Kind in der Krippe
und der Botschaft, Gott wird Mensch, mitten unter uns,
beschreiben.
Mit Frau Hiltraud Zimmerling wollen wir uns auf den Ur-
sprung dieser Lieder zurückbesinnen. Begleitet von Frau
Helga Strampfer und dem Harmonika-Orchester der AWO
wollen wir einige dieser wunderschönen Lieder auf uns ein-
wirken lassen und auch singen. Dazwischen werden wir uns
mit Weihnachtsgebäck, Kaffe und Tee erfrischen.
Zu unserer Adventsfeier, die um 14.30 Uhr beginnt, wollen
wir Sie alle recht herzlich einladen. Auch Gäste sind herzlich
willkommen. Der offizielle Teil des Nachmittags wird zwi-
schen 16.30 und 17.00 Uhr zu Ende sein.
>> Wenn Sie abgeholt und wieder heimgefahren werden
möchten, können Sie uns gerne anrufen ( Fam. Zimmerling,
Tel. 562804).

Katholische Kirchengemeinde
Heilig Geist-Kirche, Hegnach
Do., 10. Dezember
17.30 Uhr Rosenkranz
18.00 Uhr Eucharistiefeier
So., 13. Dezember – 3. Adventssonntag
8.30 Uhr Eucharistiefeier

Do., 17. Dezember
17.30 Uhr Rosenkranz
18.00 Uhr Eucharistiefeier
· Der Hegnacher Teilkirchengemeinderat hält seine letzte

Sitzung in diesem Jahr am Dienstag, 15. Dezember um
20.00 Uhr im Hegnacher Gemeindesaal, Hainbuchenstr. 5.
Die Tagesordnung der öffentlichen Sitzung finden Sie am
Aushang der Hegnacher Heilig-Geist-Kirche.

Evangelisch-methodistische
Kirche Hegnach
Pastor Jürgen Zipf,
Kleine Gartenstraße 11,
71334 Waiblingen-Hegnach,
Tel.: 07151 52510
E-Mail: juergen.zipf@emk.de
Zu unseren Veranstaltungen laden wir herzlich ein – die Ab-
kürzung gibt an, wo die Veranstaltung stattfindet.
HE = FRIEDENSKIRCHE HEGNACH, Kl. Gartenstraße 11
NR = GEMEINDEHAUS NECKARREMS, Dorfstraße 28
Donnerstag, 10. Dezember
15.00 Uhr Frauentreff (HE)
Ansprechpartnerin: H. Burkhardt, 07151-51811
20.00 Uhr Posaunenchor (HE)
Ansprechpartner: J. Fischer, 07146-86 04 20
Freitag, 11. Dezember
14.30 Uhr Mädchentreff (NR) (2. – 4. Klasse)
Ansprechpartnerin: C. Obergfäll, Tel: 07146–20697
16.30 Uhr Der starke Mädchenclub (NR) (5. – 7. Klasse)
Ansprechpartnerin: C. Obergfäll, Tel: 07146–20697
20.00 Uhr SevenUP (Turnhalle Neckarrems)
Sportangebot ab Klasse 7
Ansprechpartner: J. Meusel, 07146-285111
Sonntag, 13. Dezember
15.00 Uhr Sonntagsschulweihnachtsfeier (HE)
„Wunschzettelbearbeitungsstelle“
20.00 Uhr Jugendkreis (NR) – für Jugendliche ab 16
Ansprechpartner: P. Präger, 01575 5829111
Montag, 14. Dezember
9.30 Uhr Miniclub (NR)
Ansprechpartnerin: E. Obergfäll, 07146-3913
Dienstag, 15. Dezember
9.00 Uhr Gebetskreis (bei R. Lutsch)

HÖREND BETEN – BETEND HÖREN
Ansprechpartner: R. + H. Burkhardt, 07151-51811
Mittwoch, 16. Dezember
20.00 Uhr Mittwochabendgebet (HE)
HÖREND BETEN – BETEND HÖREN
Ansprechpartner: R. Burkhardt, 07151-51330
Donnerstag, 17. Dezember
20.00 Uhr Posaunenchor (HE)
Ansprechpartner: J. Fischer, 07146-86 04 20

Die Hauskreise unserer Gemeinde treffen sich nach Abspra-
che – Kontakte vermittelt gerne Pastor Zipf.

Neuapostolische Kirche
Donnerstag, 10. Dezember
20:00 Uhr Gottesdienst in WN-Hohenacker, Im Immenhäldle 21
Samstag, 12. Dezember
16:00 Uhr Gesprächskreis „Sucht“
Sonntag, 13. Dezember „3. Advent“
9:30 Uhr Gottesdienst
9:30 Uhr Sonntagsschule für Vorschul.- und Schulkinder in

WN- Hohenacker, Im Immenhäldle 21
17:30 Uhr „Hegnacher Adventskalender“
Dienstag, 15. Dezember
20:00 Uhr Chorprobe in WN-Hohenacker, Im Immenhäldle 21
Donnerstag, 17. Dezember
20:00 Uhr Gottesdienst in WN-Hohenacker, Im Immenhäldle 21

Wir freuen uns auf Ihren Besuch in unseren Gottesdiensten
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter
nak-stuttgart-bad-cannstatt.de

Vereine / Verbände

Sportverein Hegnach 1947 e.V.

Abt. Fußball
Herren Kreisliga AII
16.Spieltag SV Hegnach II – TSV Oberbrüden 2:0 (0:0)
Hauptsache gewonnen
Mit einem mühevollen Arbeitssieg gegen einen stark defensiv
eingestellten Tabellenletzten überwintert Hegnach auf dem
Relegations-Platz 2 vor Verfolger Rudersberg. Nach einem
0:0 zur Pause und wenig sehenswertem Spiel knackte dann
Mustafa Yidiz das Abwehrbollwerk der Gäste in der 58.
Minute. Bei Foul an Daniele Prencipe ließ der sehr gute
Schiedsrichter Choukeir Vorteil weiterlaufen, Yildiz ging durch
und versenkte die Kugel im oberen Eck zum 1:0. Nach Vor-
lage von Maurice Runck erhöhte Harry Nickels mit einem
Schuss aus der Drehung auf 2:0. Kurz vor Ende vergab
Patrick Haaf mit einem Volleyschuss aus 5 m ein höheres
Ergebnis. Die Gäste waren froh als der Schiri abpfiff, viel
zum Spiel haben sie nicht beigetragen. Nun folgt am Sams-
tag noch die traditionelle Weihnachtsfeier bevor es dann in
die wohlverdiente Winterpause am Ende eines anstrengen-
den Jahres geht.
SV Hegnach: Yilmaz, Wieler (66. Sergili), Silas Neumann,
Heinrich, Gruner (66. Haaf), Mutic, Runck, Pinar, Prencipe
(60. Nickels), Yildiz, Diawonda (84. Haußmann)

Kreisliga AI
SV Hegnach I – SG Weinstadt I 2:2 (1:1)
SVH macht den Sack nicht zu
Die frühe Gästeführung durch David Hetz nach grobem
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Hegacher Abwehrschnitzer glich Sead Tahiri noch vor der
Pause mit einem unhaltbaren 18m-Schuss zum verdienten
1:1 für Hegnach aus. Mit einer tollen Fußabwehr verhinderte
SVH Torwart Hajrudin Jasarevic noch einen weiteren Gegen-
treffer. In einem hart geführten Spiel mit vielen gelben Karten
auf beiden Seiten brachte Markus Rautscher mit einer Di-
rektabnahme nach langem Abschlag von Hajrudin Jasarevic
und Kopfballverlängerung von Robert Rasic und dem 2:1
den SVH wieder in Führung. Leider machte man den Sack
dann nicht zu, denn sowohl Gori Abruzzese als auch Fatty
Ousainou brachten alleine vor SG Torwart Vincent Mücke
den Ball nicht zum Siegtreffer im Gästetor unter. So kam
es wie es kommen musste, kurz vor Ende glich Weinstadt
durch Spielertrainer Daniel Berkowitsch in der 87.Minute mit
einem Freistoß noch zum 2:2 aus. Somit verpasste man es
den Abstand weiter zu verkürzen. Dennoch geht man guten
Mutes in die Winterpause, die beiden letzten Spiele haben
bewiesen dass man mehr als nur mithalten kann und ist
nach wie vor vom Klassenerhalt überzeugt.
SV Hegnach: Jasarevic, Büsing, Obermayer, Doganer, Wil-
lers, Martines (60.Ousainou), Simeon Neumann; Rautscher
(80.Abruzzese), Rasic, Mirsad Tahiri, Sead Tahiri (46. Mario
Schmid)

Vorschau Kreisliga A Sonntag 28.02.2016
Kreisliga AI: SV Hegnach I – FSV Waiblingen I 12:45 Uhr
Kreisliga AII: SV Hegnach II – SK Fichtenberg 14:30 Uhr

Verbandsliga Frauen
TSV Crailsheim II - SV Hegnach 0:3 (0:1)
Im letzten Spiel des ereignisreichen und überaus erfolgrei-
chen Jahres baute man die Tabellenführung aus und über-
wintert als „Wintermeister“ da ja noch 2 Vorrundenspiele
ausstehen. Bei der 2. Ligareserve des TSV trat man mit
dem allerletzten Aufgebot an und begann mit der 14. Auf-
stellung im 14. Pflichtspiel. So gab Ilire Balaj bereits um
3. Mal in dieser Saison als Feldspieler den Torspieler und
blieb in nun insgesamt respektablen 245 Minuten ohne Ge-
gentor. Bei bestem Fussballwetter gabs in der 7. Minute
das erste Nikolausgeschenk der Gastgeberinnen. Bei einer
Hereingabe von Pelin Mussa haute eine TSV Verteidigerin
im Strafraum über den Ball, so dass Sara Reichel in aller
Ruhe annehmen konnte und zum 0:1 einschob. Kurz danach
verzog Kapitänin Alice Mayer nach einer Ecke nur knapp.
Etwas zu sorglos agierte man in der Folge insbesondere bei
Freistößen aus dem Halbfeld. So kam Celine Pollak völlig
frei zum Abschluss aus 8 m, schoss aber vorbei. In der 25.
setzte sich Julia Deißler am Flügel energisch durch, doch
bei ihrer Hereingabe trat Sara Reichel am Elfmeterpunkt
über den Ball. Bei einer weiteren Ecke köpfte Laura Bonuso
an die Latte. Wenig später setzte sich Sara Reichel an der
Grundlinie durch und wurde elfmeterverdächtig gebremst,
der Pfiff des guten Schiris blieb aber aus. Nach gutem Paß
von Lena Waldenmaier in die Gasse holte TSV Keeperin Jill
Schneider den Schuss von Pelin Mussa aus spitzem Winkel
aus dem oberen Toreck. Nochmals Schneider musste in
höchster Not gegen Laura Bonuso und Julia Deißler klären.
Nach starkem Solo von Maike Bendfeld pfiff ihr strammer
Schuß nur knapp vorbei. Nach der Pause benötigte man
eine längere Anlaufzeit um bei tief stehender Sonne wieder
ins Spiel zu kommen, zu oft verhaspelte man sich und ver-
lor den Ball. So auch in der 55. Minute, als zwei völlig frei
stehende Crailsheimerinnen sich gegenseitig behinderten und
ein mögliches Ausgleichstor verpassten. In der 70. Minute
hatte man den Torjubel schon auf den Lippen, denn nach
Zuspiel von Sara Reichel im Strafraum mit gutem Auge auf
die heranbrausende Laura Bonuso, schoß diese leider aus
5 m nur die TSV-Torhüterin an. Wenig später spielte Maike
Bendfeld einen präzisen Ball in die Schnittstelle, Sara Rei-
chel umkurvte die Torhüterin und schoß aus 14 m zum 0:2
ein. Nach einer Bogenlampe einer Mitspielerin bei einem
Klärungsversuch ließ Crailsheims Torhüterin Schneider den
Ball fallen und Sara Reichel nahm das 2. Geschenk am
heutigen Tage dankend an und grätschte den Ball zum 0:3
(77.) ins Netz. Gleichzeitig ihr 12. Saisontor und bereits der
3. Hattrick im erst 9. Spiel der Vorrunde!! Fast noch ein Tor
wäre Sara gelungen, doch nach genialem Pass von Made-

leine Titeux schoss sie nur hauchdünn vorbei. Nun geht’s in
die wohlverdiente Winterpause zum frische Kräfte tanken. Im
neuen Jahr sind dann auch alle Angeschlagenen wieder fit
und das Comeback von Desiree Raubald rückt auch näher.
An dieser Stelle wollen wir uns bei allen treuen Zuschauern
bedanken, denen selbst der Weg nach Crailsheim nicht zu
weit ist.
SV Hegnach: Balaj, Deißler, Cerdan-Schmid, Ulrich, Mayer,
Waldenmaier, Schindler (56. Titeux), Bendfeld, Bonuso, Mus-
sa, Reichel (80. Riehle)

Vorschau 2016
Hallenturnier Nürtingen 06.01.2016
Hallenturnier Alemannia Rüppur 09.01.2016
Hallenbezirksmeisterschaften Rems Murr Sonntag 16.01.2016
in Leutenbach
WFV Pokal Achtelfinale:
SV Musbach – SV Hegnach 21.02.2016

Nachholspiele:
FV Nürtingen – SV Hegnach 28.02.2016
FV Bellenberg – SV Hegnach 06.03.2016

Rückrundenauftakt
TSV Frommern – SV Hegnach 13.03.2016

Abt. Jugendfußball

Vorschau Jugend
Siehe auch unter
www.facebook.com/SVHegnachJugendfussball
Dienstag 08.12.2015
D2-Junioren SVH II – SGM Neustadt/Hohenacker 18:30
Donnerstag 10.12.2015
C-Junioren SV Hegnach – SGM Neustadt/Hohenacker 19:00
Samstag 12.12.2015
Bezirkshallenrunde
E1-Junioren ab 09:30 Uhr Sporthalle Oeffingen
Gegner: FC Hohenacker, Zrinski Waiblingen, TV Oeffingen,
FSV Waiblingen
E2-Junioren ab 15:15 Uhr Karl Mauch Halle Stetten
Gegner: TSV Großheppach II, Spvgg Rommelshausen II, TV
Stetten II; TB Beinstein II
D1-Junioren ab 12:00 Uhr Salierhalle Korber Höhe Waiblin-
gen
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Gegner: TSV Schmiden, VFL Waiblingen, SV Fellbach, TV
Oeffingen, Zrinski Waiblingen
D2-Junioren ab 13:00 Uhr Sporthalle Oeffingen
Gegner: TSV Schmiden III, TB Beinstein II, TV Oeffingen II ,
FSV Waiblingen II, SGM Neustadt/Hohenacker II
B-Juniorinnen Kreisstaffel
SV Hegnach – FSV Waiblingen 14:00 Uhr

Ergebnisse Jugend
D1-Junioren SV Hegnach I – TB Beinstein 5:1
Damit D1-Junioren Sieger der Qualistaffel 2 mit 7 Siegen
in 7 Spielen und ab Frühjahr in der Leistungsstaffel! Glück-
wunsch an das Team von Robert Töpfer.
D2-Junioren FSV Waiblingen III - SV Hegnach II 3:0
C-Junioren Kreisstaffel FSV Waiblingen IV - SV Hegnach 0:8
Völlig chancenlos waren die jungen FSVler gegen die SVH
Tormaschine, Dabei erzielte Luca Rodenwoldt einen Hattrick
und Ben Hernardi musste im Tor nicht einmal hinter sich
greifen. Auch die C-Junioren von Mirko Zeppin somit für die
Leistungsstaffel qualifiziert.
B-Juniorinnen FC Welzheim – SV Hegnach 1:3 (1:1)
Endlich gelang den Mädels des SVH der erste Saisonsieg!!
Nach zäher ersten Hälfte besann man sich auf seine spiele-
rischen Stärken und erzielte klasse herausgespielte Tore. Be-
danken durfte man sich heute nicht nur bei der Torlatte son-
dern auch bei einer starken Torspielerin Emi Schubert, die
den ein oder anderen möglichen Gegentreffer verhinderte.
Tore: 0:1 Sarah Heilemann 1:2 Ellen Walker 1:3 Maja Kärcher
A-Junioren SGM HöfenBaach/Hertmannsweiler/
Winnenden – SV Hegnach 2:4
Tore: 0:1 Marian Göbel 0:2 Michael Kowalski 1:3 Mark Zan-
zanaini 2:4 Michael Kowalski
Damit nach Vorrunde auf Platz 5, einem sehr guten oberen
Mittelfeldplatz, noch mit theoretischen Aufstiegschancen.

TTC Hegnach e.V.
Am vergangenen Wochenende spielten:
Herren Landesliga Gr. 2
TTC Hegnach – VfL Kirchheim II 9:7
TTC Hegnach erkämpft sich Tabellenführung zurück
In der Landesliga Gruppe 2 hat der TTC Hegnach zu Hause
den VfL Kirchheim II empfangen. Das Endergebnis mit 9:7
zeigt, dass es kein einfacher Sieg war.
Das erste Doppel Skorepa/Frosch konnte in drei Sätzen das
Spiel für sich entscheiden. Das zweite Doppel Polyak/Mohr
brauchte den fünften Satz zum Sieg. Die Kirchheimer mach-
ten es den Hegnacher Männer allerdings nicht leicht, und so
musste das dritte Doppel Papadopoulos/Herrmann sich im
vierten Satz geschlagen geben.
Die ersten Einzel von Lukas Skorepa, Petr Polyak, Geor-
gios Papadopoulos und Markus Herrmann konnte der TTC
Hegnach für sich verbuchen. Andreas Frosch und Marcel
Mohr mussten sich im Gegenzug beide im vierten Satze
geschlagen geben.
Lukas Skorepa und Petr Polyak bauten mit ihren nächsten
Einzelsiegen den Punktestand des TTC Hegnach so aus, dass
das Spiel von Georgios Papadopoulos den entscheidenden
Siegpunkt geliefert hätte. Aber auch er musste sich, nach
einem sicher gelglaubten Sieg und einer stellenweisen deutli-
chen Führung, doch noch im fünften Satz geschlagen geben.
Der VfL Kirchheim II drehte noch einmal auf und holte sich
im fünften Satz in den darauffolgenden Einzeln drei Punkte
von Andreas Frosch, Markus Herrmann und Marcel Mohr.
Über Sieg oder Unentschieden für Hegnach musste das
Schlussdoppel mit Skorepa/Frosch entscheiden. Auch hier
fiel die Entscheidung erst im fünften Satz. Die beiden Heg-
nacher erspielten so nach einem spannenden Match den
entscheidenden Spielpunkt für den TTC Hegnach.
TTC Hegnach geht mit 8 Siegen und einem Unentschieden
als Tabellenführer in die Winterpause. Das erste Spiel in der
Rückrunde startet für die Hegnacher zu Hause am 24.01.16
um 14:00 Uhr gegen den TTF Neckartenzlingen.

In den Einzeln spielten: Lukas Skorepa 2:0, Petr Polyak 2:0,
Georgios Papadopoulos 1:1, Andreas Frosch 0:2, Markus
Herrmann 1:1, Marcel Mohr 0:2.
In den Doppeln spielten: Skorepa/Frosch 2:0, Polyak/Mohr
1:0, Papadopoulos/Herrmann 0:1.
Herren Kreisklasse A Waiblingen
GTV Hohenacker II – TTC Hegnach IV 6:9
Gegen eine starke Mannschaft aus Hohenacker, die den 2.
Tabellenplatz belegte, zeigte sich die 4. Herrenmannschaft in
Topform. Nach den Doppeln stand es bereits 2:1. In Folge
punkteten Niederberger, Frosch und Nestlinger zum 5:4-Zwi-
schenstand. Im direkten Vergleich punktete dann Radloff,
Winkler, Holzinger und erneut Frosch zum Endstand von 9:6.
Damit rückt die 4. Mannschaft auf den Tabellenplatz 2 vor.
In den Einzeln spielten: Christoph Niederberger 1:1, Alexan-
der Radloff 1:1, Harald Nestlinger 1:1, Karl-Heinz Frosch 2:0,
Stefan Holzinger 1:1, Gerhard Winkler 1:1.
In den Doppeln spielten: Niederberger/Radloff 1:0, Nestlin-
ger/Holzinger 0:1, Frosch/Winkler 1:0.
Herren Kreisklasse B Waiblingen
TTC Hegnach V – TSV Schmiden III 7:9
In den Einzeln spielten: Gerald Staiger 2:0, Gerhard Winkler
1:1, Mike Müll 1:1, Peter Szutor 0:2, Sven Berndt 1:1, Daniel
Zeisl 1:1.
In den Doppeln spielten: Staiger/Zeisl 1:1, Winkler/Müll 0:1,
Szutor/Berndt 0:1.
Damen Bezirksliga Gr. 3
TTC Hegnach – TB Beinstein II 8:2
Am Wochenende stand das Lokalderby unserer 1. Damen-
mannschaft gegen Beinstein bevor.
Durch Ergänzungsspieler besetzt machte Beinstein es unse-
ren Damen nicht so schwer wie vor ab erwartet.
Alles in allem betrachtet gelang ein deutlicher Sieg von 8:2.
Lediglich das Doppel Krumtünger/Schöneck und ein Einzel
von Sylvia Mödinger, gegen die Nummer 1 aus Beinstein,
wurden an diesem Tag verloren.
Aktuell belegt man immer noch den ersten Tabellenplatz und
ist nun vorab schon Herbstmeister in der Bezirksliga.
Das letzte Spiel in dieser Halbrunde findet am kommenden
Samstag um 19:00 Uhr in Murrhardt statt.
In den Einzeln spielten: Kun Ma 2:0, Sylvia Mödinger 1:1,
Jessica Krumtünger 2:0, Elisabeth Schöneck 2:0.
In den Doppeln spielten: Krumtünger/Schöneck 0:1, Ma/
Mödinger 1:0.
Jungen U18 Kreisliga B Mitte
TTC Hegnach – SV Remshalden 6:1
Auch im 6. Spiel der Saison 2015/2016 konnten die Jungen
des TTC ihre weiße Weste behalten. Gegen Remshalden
wurde nur ein Doppel verloren. Tobias Maute, Robin Ehr-
mann, Nick Eberwein und Jatin Kanjia gewannen ihre Einzel-
spiele nach solider Leistung. Im letzten Spiel der Vorrunde
am Samstag möchte die Mannschaft die Herbstmeisterschaft
endgültig nach Hegnach holen.
In den Einzeln spielten:
Tobias Maute 2:0, Robin Ehrmann 1:0, Nick Eberwein 1:0,
Jatin Kanjia 1:0.
In den Doppeln spielten:
Maute/Eberwein 0:1, Ehrmann/Kanjia 1:0.
Jungen U18 Kreisklasse A Mitte
SG Schorndorf IV – TTC Hegnach II 2:6
In den Einzeln spielten: Daniel Mischke 1:1, Marcel Engels
1:1, Jonathan Mischke 1:0, Maurice Böser 1:0.
In den Doppeln spielten: Mischke/Mischke 1:0, Engels/Böser
1:0.
TTC Hegnach III – TV Stetten 6:2
In Bestbesetzung trat die U18-3 daheim gegen eine starke
Mannschaft aus Stetten an.
Stetten ist im vorderen Paarkreuz gut besetzt, so kam es zu
spannenden Matches.
Das vordere Doppel Eichholz/Hilbig konnte ihr Spiel leider
nicht gewinnen und unterlag mit 3:1.
Dafür konnte unser hinteres Paarkreuz Hedinger/Geier klar
mit 3:0 gewinnen
Zwischenstand 1:1
Marc Hedinger konnte aber gegen einen starken Harsch
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nichts ausrichten und unterlag mit 3:1
Steven Eichholz konnte sein 1. Einzel mit viel Glück mit 3:2
für sich entscheiden.
Aaron Hilbig siegte souverän in 3 Sätzen, ebenso konnte
Danny Dexl sein 1. Spiel mit 3:1 gewinnen. Klasse Leistung.
Glückwunsch an Danny!
Das 2. Spiel Eichholz/Harsch war für uns spielentscheidend.
Nach anfänglichem Satzverlust konnte Steven sich enorm
steigern und die folgenden 3. Sätze für sich entscheiden
und 3:1 gewinnen.
Marc Hedinger machte den Sieg komplett und konnte sein
Spiel im 5. Satz für sich entscheiden.
So steht die U18-3 Mannschaft mit einem 6:2-Sieg weiterhin
ungeschlagen auf Platz 1.
In den Einzeln spielten: Steven Eichholz 2:0, Marc Hedinger
1:1, Aaron Hilbig 1:0, Danny Dexl 1:0.
In den Doppeln spielten: Eichholz/Hilbig 0:1, Hedinger/Luis
Enrique Geier 1:0.
Mädchen U18 Verbandsklasse Nord
SpVgg Oedheim – TTC Hegnach 6:2
TTC Hegnach Mädchen U18 unterliegen im Kellerduell in
der Verbandsklasse Nord
Beim Spiel um den letzten Tabellenplatz in der Verbands-
klasse Nord verloren die Mädchen des TTC Hegnach mit 6:2
auswärts gegen die SpVgg Oedheim.
Das Doppel Wittmayr/Winter siegte in vier Sätzen, während
sich im Gegenzug die Doppelpaarung Kasper/Enssle eben-
falls im vierten Satz geschlagen geben musste.
In den Einzelbegegnungen verlor Janine Wittmayr ihre Be-
gegnung noch knapp im fünften Satz, während Meike Winter
bereits im dritten und Tanja Enssle im vierten Satz geschla-
gen waren. Den zweiten Punkt für den TTC Hegnach erspiel-
te Sarah Kasper mit einem Dreisatzsieg.
Zum Schluss unterlagen Janine Wittmayr und Meike Winter
in ihrem zweiten Einzel jeweils im dritten Satz. Die SpVgg
Oedheim hatte damit ihre Punkte mit dem 6:2-Sieg für sich
gesichert.
Damit stehen die Hegnacher mit 2:14 Punkten am Tabellen-
ende. Für den Verbleib in der Verbandklasse Nord müssen
die Mädchen des TTC Hegnach in der Rückrunde deutlich
zulegen.
In den Einzeln spielten: Janine Wittmayr 0:2, Meike Winter
0:2, Sarah Kasper 1:0, Tanja Enssle 0:1.
In den Doppeln spielten: Wittmayr/Winter 1:0, Kasper/Enssle
0:1.
Mädchen U18 Bezirksklasse Rems
TV Weiler – TTC Hegnach II 0:6
In den Einzeln spielten: Anja König 2:0, Laura Deuringer 2:0,
Julie Eberwein 1:0.
In den Doppeln spielten: König/Deuringer 1:0.

Vorschau auf das kommende Wochenende:
Am Samstag, den 12.12.2015 sind folgende Spiele:
Herren Bezirksklasse Rems
16 Uhr TSB Schwäbisch Gmünd – TTC Hegnach II
Herren Kreisliga A West Rems
19 Uhr TTC Hegnach III – GTV Hohenacker
Herren Kreisklasse A Waiblingen
19 Uhr TTC Hegnach IV – TSV Leutenbach
Damen Bezirksliga Gr. 3
19 Uhr TV Murrhardt – TTC Hegnach
Damen Kreisklasse Rems
14:30 Uhr TTC Hegnach II – TSG Backnang
Jungen U18 Kreisliga B Mitte
10:30 Uhr TTC Hegnach – GTV Hohenacker
Jungen U18 Kreisklasse A Mitte
13 Uhr TTC Hegnach II – TB Beinstein II
10:30 Uhr TTC Hegnach III – SG Schorndorf III
Mädchen U18 Bezirksklasse Rems
13 Uhr TTC Hegnach II – SV Lautern
Jungen U13 Kreisliga Herbst Waiblingen/Schorndorf
11 Uhr TSV Schnait – TTC Hegnach
Herren I (Landesliga Gruppe 2)
Unsere Herren I haben bisher eine gute Hinrunde absol-
viert. Mit teilweise deutlichen Siegen wie z.B. 3x ein 9:1
gegen den TTF Neckartenzlingen, den VFB Oberesslingen/

Zell e.V. und sogar gegen den SV Plüderhausen II. Als ab-
solutes Highlight lässt sich das Spiel zu Hause gegen den
VfR Birkmannsweiler II bezeichnen. Vor fast 100 Zuschauern
erkämpften sich unsere Spieler ein beachtliches Unentschie-
den und verdrängten durch das bessere Spielverhältnis den
VfR Birkmannsweiler II auf Platz 2. Somit steht die Mann-
schaft auf Platz eins der Landesliga und hat ihr Saisonziel
- vorne mitspielen zu können - mehr als erfüllt.
Herren II (Bezirksklasse Rems)
Die Bezirksklasse-Aufsteiger sind gut in die Saison gestartet.
Die letzten Spiele konnten nicht in Bestbesetzung absolviert
werden. Mit 3 Siegen, einem Unentschieden und 4 Nieder-
lagen steht man dennoch im Mittelfeld und kann das aus-
gewiesene Saisonziel des gesicherten Mittelfeldplatzes am
Saisonende immer noch gut erreichen.
Herren III (Kreisliga West Rems)
Die Herren III sind als Relegationssieger letzte Saison in die
Kreisliga A aufgestiegen. Die Mannschaft hat Mühe in der
Kreisliga A mithalten zu können. Mit drei Unentschieden und
fünf Niederlagen steht man aktuell auf dem achten Tabellen-
platz, dem dritten Abstiegsrang. Der siebtplatzierte TV Murr-
hardt II hat bereits 3 Siege erreicht und somit bereits etwas
Abstand zu unserer Mannschaft. Nichtsdestotrotz gilt es in
der Rückrunde diesen Rückstand wieder aufzuholen, um
eventuell doch noch einen Nichtabstiegsplatz zu erreichen.
Herren IV (Kreisklasse A Waiblingen)
Als Zweiter der Kreisklasse A in der letzten Saison wird von
der vierten Herrenmannschaft wieder eine Platzierung im
vorderen Tabellendrittel erwartet. Da die Mannschaft mehr-
fach nicht in Stammbesetzung spielen konnte, reichte es mit
vier Siegen, einem Unentschieden und drei Niederlagen nur
zu einer leicht positiven Bilanz. In der Rückrunde sollte es
für die Herren IV durchaus im Bereich des Möglichen liegen
sich im vorderen Drittel der Tabelle festzusetzen.
Herren V (Kreisklasse B Waiblingen)
Für die Herren V, die letzte Saison als Tabellenzweiter auf-
gestiegen sind, geht es die Saison in nahezu unveränderter
Aufstellung um den Klassenerhalt. Mit drei Siegen und vier
Niederlagen steht man im Mittelfeld und sollte am Ende das
Saisonziel Nichtabstieg auch gut erreichen können.
Herren VI (Kreisklasse C Waiblingen)
Wie zu erwarten zählen unsere Herren VI in dieser Klasse
nicht zu den Favoriten. Mit mehreren deutlichen Niederlagen
steht man im Tabellenkeller. Auch in naher Zukunft dürfte
sich daran nichts ändern. Die Mannschaft zeigt Moral und
trainiert ehrgeizig um sich weiter zu verbessern. Der Spaß
am Spiel und das Erfahrungsammeln im aktiven Spielbetrieb
stehen weiterhin im Vordergrund. Die Jugendersatzspieler
und die Neuzugänge haben sich bereits gut in die Mann-
schaft eingefunden.
Damen I (Bezirksliga Gruppe 3)
Unsere Damen I begannen mit ihrem ersten Spiel erst Mitte
Oktober - die Punktejagd auf das Saisonziel war eröffnet.
Vorne in der Bezirksliga mitzuspielen ist mit einem Spielver-
hältnis von 5 Siegen und nur einer Niederlage mehr als er-
füllt. Aktuell stehen die Damen sogar auf dem Tabellenplatz
1 und würden am Saisonende in die Landesliga aufsteigen.
Damen II (Kreisklasse Rems)
Die Damen II konnten bisher ihrer Favoritenrolle mehr als ge-
recht werden. Die Damen sind mit vier Siegen ungeschlagen
und setzten sich an der Tabellenspitze fest. Das Saisonziel
Aufstieg ist somit auf eine gute Basis für die Rückrunde
gestellt.
Damen III (Kreisklasse Rems)
Die Damen III sind mit einem Sieg, einem Unentschieden
und drei Niederlagen im hinteren Tabellendrittel platziert. Das
Saisonziel – gesichertes Mittelfeld - ist in der Rückrunde
durchaus im Bereich des Möglichen.
Mädchen U18 I (Verbandsklasse Nord)
Die Aufsteiger der letzten Saison mussten feststellen, dass
zwischen der Landesliga und der Verbandsklasse ein großer
Klassenunterschied herrscht. Letzte Saison hatte man nur
eine einzige Niederlage hinnehmen müssen. In der Ver-
bandsklasse steht man aktuell mit 7 Niederlagen und nur
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einem Sieg gegen den Mitaufsteiger TSV Weilheim/Teck am
Tabellenende. Trotzdem hat die Mannschaft das Potential
sich in der Rückrunde aus dem Tabellenkeller herauszu-
kämpfen. Der Klassenerhalt in der höchsten Jugendspielklas-
se wird weiter angestrebt.
Mädchen U18 II (Bezirksklasse Rems Herbst)
Trotz personeller Probleme belegt unsere zweite Mädchen-
mannschaft aktuell einen Platz im Tabellenmittelfeld. Bei
noch einem ausstehenden Spiel gegen den SV Lautern soll-
te am Ende der Vorrunde ein ausgeglichener Punktestand
möglich sein. Zur Rückrunde werden die Spielklassen bei
den Mädchen U18 neu eingeteilt.
Jungen U18 I (Kreisliga B Mitte)
Die Jungen I haben alle Spiele der Hinrunde gewinnen kön-
nen und sind somit aktuell Tabellenführer. Damit haben sie
das Saisonziel - einen gesicherten Mittelfeldplatz zu errei-
chen - zum jetzigen Zeitpunkt mehr als übertroffen.
Jungen U18 II (Kreisklasse A Mitte)
Die zweite Jungenmannschaft steht mit fünf Siegen und
einem Unentschieden gegen den SV Fellbach II an Tabellen-
position 2. In ihrer zweiten Begegnung mussten sie überra-
schender Weise aber eine vereinsinterne Niederlage gegen
unsere Jungen U18 III hinnehmen. Das Saisonziel des gesi-
cherten Mittelfeldplatzes ist aber damit deutlich übertroffen
und die Mannschaft befindet sich in einer guten Startpositi-
on für die Rückrunde.
Jungen U18 III (Kreisklasse A Mitte)
Die dritte U18 Mannschaft der Jungen steht mit sieben Sie-
gen ungeschlagen auf dem ersten Platz der Tabelle. Selbst
das vereinsinterne Duell gegen die Jungen U18 II konnte
gewonnen werden. Somit ist das Saisonziel – gesicherter
Mittelfeldplatz – mehr als erreicht.
Jungen U13 I (Kreisliga Waiblingen/Schorndorf Herbst)
Mit vier Siegen und einem Unentschieden stehen unsere
Jüngsten auf dem ersten Tabellenplatz und sind damit auch
auf einem guten Weg für ihr Saisonziel - eine Platzierung im
vorderen Tabellendrittel – mehr als zu übertreffen.
Wir sind auch im Internet unter: WWW.TTC-Hegnach.de

Männergesangverein
Hegnach 1881 e.V.
Nächste Chorprobe
Männerchor
Montag, 14. Dezmber 2015, von 18:30 Uhr - 20:00 Uhr
Ort: Vereinstreff Rathaus Hegnach

Happy Voices
Montag, 14. Dezember 2015, von 20:15 Uhr - 21:45 Uhr
Ort: Ehemaliger Raiffeisenmarkt hinter der Volksbank

Zauberhafter Advent in Hegnach
„Happy Voices“ verwandeln Schafhofkeller in ein Weih-
nachtswunderland
Advent, Advent ein Lichtlein brennt – am Samstagabend
waren es ganz viele. Die „Happy Voices“ vom MGV Hegnach
unter Leitung von Anita Sasse hatten zum Adventszauber in
den Schafhofkeller eingeladen.
Alle Sängerinnen und Sänger trugen eine Kerze in den festlich
geschmückten Schafhofkeller, begleitet von einem fröhlichen
„Sanna“, der Abkürzung von „Hosanna“.Der Chorsatz hier-
zu wurde von Chormitglied Thomas Grüntjens geschrieben.
Weihnachten wird nicht nur bei uns gefeiert, das zeigten
fröhliche Rhythmen von „Siyahamba“ und „Amezaliva“ aus
Südafrika und Tansania. Und die Botschaft von Maria und
Jesus kann auchauch grooven, wenn „Virgin Mary had a
baby boy“ aus Trinidad - virtuos von Gregor Wohak am
Klavier begleitet - erklingt.
Die Hoffnung auf Frieden und Freiheit und wurde mit den Gos-
pels „Heaven is a wonderful Place“, „Hear me prayin Lord“,
„Freedom is coming“ und mit Gedichten geschrieben und vor-
getragen von Iris Rau eindringlich in Wort und Musik gefasst.
Es folgte eine instrumentale Einlage mit Sibylle Weber an der
Querflöte und Gregor Wohak am Klavier.

So ging die Schlittenfahrt mit „Jingle Bells“ und „Sleigh ride“
durch die Winterlandschaft. Das Publikum im voll besetzten
Schafhofkeller war begeistert, als Rudolf, das Rentier mit der
roten Nase, das im Amerika den Schlitten von Santa Claus
führt, auf der Bühne erschien.
Nach dem lebhaften Schlussapplaus mit dem Wunsch nach
einer Zugabe, blieb noch mit „Feliz navidad“ frohe Weih-
nachten zu wünschen und anschließend bei einem Glas
Wein gemütlich zusammen zusitzen.

Happy Kids
Der Kinderchor Happy Kids trifft sich jeden Dienstag von
16.00 – 16.45 Uhr im Vereinstreff im Rathaus Hegnach, Ein-
gang Erdgeschoss rechts. Im Chor können Kinder von ca. 4
Jahren bis zum Ende der 1. Schulklasse mitmachen. Neue
Kinder sind immer herzlich willkommen. Schaut einfach am
Dienstag im Vereinstreff vorbei und schnuppert mal rein.
Für Rückfragen erreichen Sie die Chorleiterin Karin Pfisterer
unter Tel. 15699.

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Hegnach
Anwanderung 2016 am 06. Januar 2016
Treffpunkt 9.15 am Rathaus in Hegnach. Wir fahren mit dem
Auto auf der Bundesstraße Richtung Schwäbisch Gmünd.
Ausfahrt Schorndorf – Rudersberg zweigen wir ab. Weiter
geht es auf der L 1148 Richtung Backnang .Am Ortsende
von Michelau nach Asperglen. Parkmöglichkeit ist am Fried-
hof in Asperglen. Es geht links an der Wirtschaft Rose vor-
bei. Von dort beginnt unser Rundwanderweg. Nach kurzem
Anstieg erreichen wir einen schönen Weg vorbei an alten
Weinbergenund einer tollen Sicht ins Tal. Unsere Wanderung
geht dann eben weiter durch den Wald. Reine Wanderzeit
ca. 2½ Stunden. Gutes Schuhwerk und Wanderstöcke wären
ratsam. Abschluss ist im Landgasthof Rose in Asperglen .
Auf viele Mitwanderer freut sich Wanderführerin Helga
Gäste sind natürlich herzlich willkommen.

Besuch Weihnachtsmarkt Heilbronn
am Freitag, 11. Dezember 2015
Wir wollen wieder gemeinsam einen Weihnachtsmarkt in un-
serer Gegend besuchen. Hier haben wir uns in diesem Jahr
für Heilbronn entschieden. Wer gerne mit will, kann sich bei
Karin bis zum 04.12.15 anmelden.
Wir fahren ab Rathaus Hegnach um 10 Uhr.
Leitung Karin Müller, Tel. 508868

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Hegnach

Senioren
Adventfeier Mittwoch 16. Dezember 2015
Wir treffen uns um 14 Uhr am Rathaus und Wandern, je
nach Wetterlage eine kleine Strecke in und um Hegnach.
Diejenige welche nicht mitlaufen, sind ab 15 Uhr direkt zu
einem gemütlichen Beisammensein bei Kaffee und Kuchen
in den Vereinstreff eingeladen.
Gäste sind herzlich willkommen.
Auf einen schönen Nachmittag freuen sich
die Seniorengruppe des SAV
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Volkstanzgruppe Hegnach
Die Volkstanzgruppe trifft sich zu ihrem letzten Tanzabend
2015 am Freitag, den 11.12.2015 im Vereinstreff ab 20.00 Uhr.
Mehr Info gibt`s bei
Peter Albus Tel. 07151/18387

E-Mail: peteralbus@web.de
Conny Frank-Grotz Tel. 07151/53617

E-Mail: AHFrank@aol.com

Schwimmfreunde Hegnach

Mitgliederversammlung 2016
Der Vorstand der Schwimmfreunde Hegnach lädt alle Mit-
glieder recht herzlich zur diesjährigen Mitgliederversammlung
ein.
Wann: Freitag, 19. Februar 2016, 19.00 Uhr
Wo: Clubhaus des TV Oeffingen, Beim Seele 2,
70736 Fellbach / Oeffingen
Wer: Alle Mitglieder
Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung
2. Bericht des 1. Vorstandes
3. Bericht des 2. Vorstandes
4. Bericht des Kassenwarts und der Kassenprüfer
5. Bericht Schwimmbetrieb / Aquafitness
6. Entlastungen
7. Wahlen (Vorstand)
8. Anträge, Sonstiges und Aussprache
Anträge zu Punkt 9 müssen bis spätestens 12.02.2016
schriftlich oder per Mail beim Vorstand eingereicht werden.

Ski-Club Hegnach e.V.

Gstaad Mountain Rides (Schweiz), Jugendausfahrt I,
8 - 17 Jahre
Auf die Ausfahrt im letzten Jahr in Kitzbühel setzen wir noch
einen drauf und fahren dieses Mal in Richtung Mont Blanc
an die französische Grenze. Unser Ziel ist das Skigebiet
Mountain Rides in Gstaad! Damit kehren wir zu einer langen
Tradition der Jugendausfahrt I zurück und gehen wieder in
die Schweiz. Das Skigebiet bietet euch 220 Pistenkilometer,
eine herrliche Alpenwelt auf einer Höhe zwischen 1000 m
und 3000 m und den einzigen Gletscher im Berner Ober-
land. Wohnen werden wir im Ferienhaus Heitimatte (Gsteig
bei Gstaad), das deutlich netter eingerichtet ist als die letzte
Unterkunft. Das Ferienhaus bietet viel Freiraum für Schnee-
ballschlachten, Schlittenrennen und ist mit einer Tischtennis-
platte ausgestattet.
Wann: 02.01.2016 - 06.01.2016
Kosten: Mitglieder: 379,- €; Nichtmitglieder: 399,- €
Leistungen: Anreise und Abreise, Vollpension, 4-Tages-Ski-
pass, Betreuung: Ski- und Snowboardlehrer
Abfahrt: 7.00 Uhr an der Hartwaldhalle in Hegnach in Frei-
zeitkleidung.
Anmeldung: Meldet euch bitte auf dem Anmeldeformular auf
unserer Website www.skiclub-hegnach.de mit dem Kenn-
buchstabe A an. Meldeschluss: 18.12.2015

Familienski-Woche nach Stuhlfelden/Kitzbühel
Stuhlfelden liegt im Herzen des Nationalparks Hohe Tauern.
Skifahren werden wir von Mittersill/Hollerbach aus, im Skige-
biet von Mittersill und Kitzbühel. Dort stehen uns 57 Lifte zur
Verfügung mit insgesamt 168 Pistenkilometer, davon 67 km
blau, 78 km rot und 23 km schwarz. Dazu kommen noch-
mals 133 Loipenkilometer, Funpark sowie Tiefschnee/Free-
ride Gebiet. Unzählige urige Skihütten im Skigebiet werden
unsere Mittagspausen versüßen und uns Platz bieten, auch

eine Selbstversorgerhütte ist vorhanden. Vom unserem Haus
in Stuhlfelden erreichen wir mit wenigen Schritten das Ski-
bähnchen, welches uns täglich nach Hollerbach zur Gondel-
station und zurück bringt (ca. 7 km). Wir wohnen in einem
wunderschönen 1000 Jahre alten Selbstversorgerhaus. Das
Haus ist TOP renoviert und bietet uns neben ausreichendem
Platz auch entsprechende Parkplätze am Haus sowie eine
separate Hütte wo wir unsere Skier einstellen können. Die
Zimmer sind sehr liebevoll und familienfreundlich eingerichtet
(Kein Matratzenlager!).
Wann: 06.02.2016 – 13.02.2016 (Faschingsferien)
Kosten: Erwachsene und Jugendliche ab 16 Jahren: Mit-
glieder: 174,- €; Nichtmitglieder: 203,- €. Kinder und Ju-
gendliche bis 15 Jahre: Mitglieder: 145,- €; Nichtmitglieder:
155,- €. Für Vereinsmitglieder sind die Übernachtungskosten
ab dem 3. Eigenen Kind 0,- €. Hinzu kommen noch die
Kosten für Verpflegung und Skipass.
Leistungen: Unterkunft inklusive Strom und Heizung, Betreu-
ung durch ein Ski- und Boardlehrerteam des SC-Hegnach e.V.
Sonstiges: Jede Familie wird einmal zum Küchendienst ein-
geteilt. Leintücher, Bettwäsche oder Schlafsäcke müssen
mitgebracht werden. Die An- und Abreise erfolgt mit priva-
ten Pkws.
Anmeldung: Meldet euch bitte auf dem Anmeldeformular auf
unserer Website www.skiclub-hegnach.de mit dem Kenn-
buchstabe D an. Meldeschluss: 05.01.2016

Ständige Termine:
Skigymnastik
jeden Montag von 20.00 Uhr bis ca. 21.30 Uhr in der Hart-
waldhalle in Hegnach. Neueinsteiger und Gäste sind bei uns
jederzeit herzlich willkommen. Unsere ganzjährige Skigym-
nastik bereitet optimal auf verschiedene Sportarten vor und
hält Euch in Schwung.
Radtreff
- Damen: während der Wintermonate findet kein wöchentli-
cher Radtreff mehr statt. Mit Beginn der Sommerzeit wieder
im März 2016 jeden Dienstag, um 18.15 Uhr an der Hart-
waldhalle.
Nordic Walking
jeden Montag und Donnerstag um 18.00 Uhr. Treffpunkt an
der Oeffinger Straße gegenüber der Einfahrt Hartweinberg-
straße.

Obst- und Gartenbauverein
Hegnach e.V.
... informiert, jetzt:
Steingartenpflanzen aussäen. Viele Steingartenpflanzen ge-
hören zu den Frostkeimern. Man kann sie bereits jetzt im
Frühbeet in eine Schale aussäen.
Schnittlauch antreiben. Sobald der Wurzelballen des
Schnittlauchs im Garten einmal durchgefroren ist, kann man
ihn ausgraben und eintopfen, um ihn in der Küche am Fens-
terbrett anzutreiben. Auf diese Weise steht auch im Winter
das gesunde Grün zur Verfügung.
Grünkohl ernten. Wer ausreichend Grünkohl gepflanzt hat,
kann jetzt ernten - vorausgesetzt, es hat noch keine allzu
langen Frostperioden unter -10 °C gegeben. Mit Apfel und
Bregenwurst schmeckt der "Braunkohl" am besten.
Wachstumsstörungen bei Obstbäumen beobachten. Wenn
Ihre Obstbäume Wachstumsstörungen aufweisen, sollten Sie
kontrollieren, ob Mäusebefall, Stammschäden oder Unver-
träglichkeiten zwischen den Veredlungspartnern die Ursache
sein kann.
Mirabellen kultivieren. Der Anbau von Mirabellen ist in
den letzten Jahren stark zurückgegangen. Das ist eigentlich
schade, denn die Früchte haben ein besonderes Aroma und
lassen sich vielfältig verwerten: Außer für den Frischverzehr
sind sie auch besonders für die Herstellung von Konfitüren
geeignet. So lässt sich die Sonne des Sommers wunderbar
für den Winter konservieren. Sollte es einmal zu viel geben,
kann man einen sehr aromatischen und geschätzten Mirabel-
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lenbrand destillieren lassen. Mirabellen sind recht anspruchs-
los, die meisten Bäume sind auf St. Julien A veredelt.
Häufige Sorten sind `Metzer Mirabelle`, `Mirabelle de Nancy',
`Bellamira` und `Miragrande'.

Noch Rollrasen legen. Wenn Sie den Dezember noch nut-
zen möchten, um eine Fläche mit Rasen zu begrünen, kön-
nen Sie dafür Rollrasen verwenden. Lockern Sie den Boden
vorher und planieren Sie die Fläche. Auf Neubaugrundstü-
cken ist eine Bodenverbesserung mit Kompost oder ande-
rem organischem Material wichtig. Nach dem Auslegen der
Rasenrollen wird die Fläche mit einigen Millimetern gutem
Mutterboden oder gut verrotteter Komposterde überstreut
und bei mildem Wetter sofort eingewässert.

Zierpflanzen im Winterquartier stellen. Zierpflanzen (z.B.
Kübelpflanzen, Dahlienknollen, Zwiebeln) sollten während der
Wintermonate öfter auf ihren gesundheitlichen Zustand hin
überprüft werden. Zu beachten ist, dass das Substrat (Sand
oder Torf), in dem die Pflanzenteile eingebettet wurden, nie
vollständig trocken fallen darf. Das Medium darf aber auch
auf keinen Fall zu nass sein, um die Gefahr des Pilzbefalls
auszuschließen.

Beim Weihnachtssternkauf folgendes beachten. Weih-
nachtssterne sind ein natürlicher Adventsschmuck. Achten
Sie beim Kauf der Pflanzen darauf, dass sie nicht im Frei-
en gestanden haben und gesunde Blätter besitzen. Beim
Transport und in der Wohnung vertragen sie weder Kälte
noch Zugluft, ebenso keine Staunässe. Übrigens: Blaue oder
glitzernde Weihnachtssterne sind keine neuen Zuchtformen,
sondern mit Farbe besprüht! Zur natürlichen Farbe gehören
neben den roten auch die panaschierten und cremeweißen
Blätter.

Reitergemeinschaft
Hegnach/Oeffingen e.V.
Weihnachtsfeier am 12.12. auf der Reitanlage am Hartwald
Die Reitergemeinschaft Hegnach-Oeffingen e.V. lädt zur
Weihnachtsfeier am
Samstag, 12. Dezember ein.
Ein bunt gemischtes Schauprogramm erwartet Sie ab 16:00 Uhr
in der Reithalle.
Zu sehen sind Voltigiervorführungen und Jugendquadrille.
Anschließend kommt der Nikolaus und bringt einen großen
Sack voller Geschenke mit.

LandFrauenverein
Hegnach
Besuchen Sie uns im Internet auf
www.landfrauen-hegnach.de.

Herzliche Einladung zur Adventsfeier
Zu unserer Adventsfeier am
Montag, 14. Dezember 2015 um 14.30 Uhr
im evangelischen Gemeindesaal
laden wir alle Mitglieder herzlich ein. Frau Christine Kö-
nig aus Münchingen hält einen Vortrag zum Thema "Es
leuchtet uns ein Stern". Es gibt Geschichten, Gedichte und
Wissenswertes über die Sterne in ihrer ganzen Vielfalt zur
Weihnachtszeit.
Nach einer gemütlichen Kaffeepause runden wir den Nach-
mittag mit einigen weihnachtlichen Beiträgen ab. Wie immer
singen wir gemeinsam Weihnachtslieder mit Klavierbegleitung.
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme!

Elterninitiative Liebelle

Elterninitiative Liebelle

Natur pur in Hegnach
wöchentliches Freizeitangebot für Kinder der 2.-4. Klasse

WINTERPAUSE

vom 21.12.2015 bis 8.02.2016

Winter ist´s, der alte Mann

hat den weißen Mantel an

blinzelt Sterne auf uns nieder

und wir Kinder jauchzen wieder

über glatte Schlittenbahn.

Hoffentlich besucht uns der alte Mann in diesem Jahr wieder!

Nach unserem diesjährigen Fackellauf am 7. Dezember wird der

Montag der 14. Dezember unser letztes Natur pur – Treffen in 2015 sein.

zum Vormerken:

leider müssen wir aus beruflichen Gründen über den Januar hinweg pausieren.

unser Start im Neuen Jahr 2016:

15. Februar um 16:30 Uhr, wie immer am Schafhofkeller.

Wir wünschen euch von Herzen schon heute:

Fröhliche Weihnachten!

Schöne Winterferien und einen guten Start in ein behütetes, neues Jahr

Elterninitiative Liebelle

Anne v. Grudzinski und Ute Lutsch

Parteien

Telefonsprechstunde der DFB-Fraktion
Montag, den 14.12. von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Wilfried Jasper, Tel.: 82500, E-Mail: w.jasper@t-online.de
Telefonsprechstunde der SPD-Fraktion
Montag, 14.12. von 19 – 20 Uhr
Stadträtin Simone Eckstein, Tel. 51899

Verschiedenes

Weihnachtsflohmarkt im
Gebrauchtwarenhaus Waiblingen
Die Waiblinger Dienste laden am 12. Dezember 2015 zum
Weihnachtsflohmarkt ein. Die weihnachtliche Verkaufsaktion
findet von 10.00 bis 16.00 Uhr im Gebrauchtwarenhaus in
der Schorndorfer Straße 66, 71332 Waiblingen statt.
Wer noch auf der Suche nach der passenden Geschenkidee
für Weihnachten ist, findet vielseitige Angebote. An den
Ständen können Interessierte alles entdecken, was das Ge-
brauchtwarenhaus zu bieten hat. Neben Flohmarktwaren wie
Bilder oder Vasen werden auch technische Geräte, Möbel
oder Fahrräder zum erschwinglichen Preis angeboten.
Passend zur Jahreszeit bietet der Flohmarkt vielerlei Selbst-
gemachtes und gibt zugleich Einblicke in die Arbeit der
Waiblinger Dienste.
Für das leibliche Wohl werden saisontypische Speisen und
Getränke angeboten.
WEITERE INFORMATIONEN UNTER
Gemeinnützige DEB
soziale Dienstleistungs GmbH
Waiblinger Dienste, Schorndorfer Straße 66, 71332 Waiblingen
TEL +49(0)71 51|98 61 69 -0
FAX +49(0)71 51|98 61 69 -9
MAIL waiblingen@sozdi.de
WEB www.deb.de oder www.soziale-dienste-gmbh.de
FB www.facebook.com/DEBGruppe
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Deutsch-Einstiegskurse für Asylbewerber
beim DEB Waiblingen
Sprache ist der Schlüssel zur Integration. Deshalb will das
Deutsche Erwachsenen-Bildungswerk (DEB) in Bamberg vor
dem Hintergrund der weiter steigenden Flüchtlingszahlen
seinen Beitrag dazu leisten. Aus diesem Grund bietet das
DEB seit Anfang November Deutsch-Integrationskurse für
Asylsuchende aus Syrien, Irak, Iran und Eritrea an. Neben
dem Erlernen der deutschen Sprache, werden in den Kursen
auch weitere Grundlagen für die soziale Integration und die
gesellschaftliche Teilhabe gelegt.
Im Mittelpunkt der Integrationskurse steht die direkte und
praktische Anwendbarkeit des Erlernten. Die Asylbewerber
sollen durch Fremdsprachenunterricht so schnell wie mög-
lich am täglichen Leben in Deutschland teilnehmen. Deshalb
werden auch verstärkt alltagsnahe Themen wie Einkaufen,
Gesundheit, Wohnen und Arbeit in den Kursen behandelt.
Am 26.11.2015 ist ein Kurs in Großerlach gestartet.
Die Kurse bestehen aus je 320 Unterrichtseinheiten und
werden durch die Agentur für Arbeit gefördert. Interessierte
mit einer Bescheinigung über die Meldung als Asylsuchender
können sich direkt beim DEB melden oder sich über ihren
Betreuer anmelden lassen.

Weitere Informationen unter:
Deutsches Erwachsenen-Bildungswerk
gemeinnützige GmbH
Bahnhofstraße 76
71332 Waiblingen
Tel.:+49(0)71 51 - 50299-45
Fax:+49(0)71 51 - 50299-44
E-Mail: waiblingen@deb-gruppe.org
Web: www.deb.de
FB: www.facebook.com/DEBGruppe

.


